
Amtsblatt Ettlingen
Nummer 18 • Donnerstag, 05. Mai 2022www.ettlingen.de

Bummeln
& Einkaufen

Genießen
& Verkosten

Musik
& Kultur

Am Samstag, den 14. Mai
von 10:00 bis 22:00 Uhr



2 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 05. Mai 2022 · Nr. 18

Seit 1. Mai fährt der Freizeitexpress

Vom Kraichgau bis Herrenalb mit dem Albtäler
Wanderer willst du von Menzingen über Ett-
lingen nach Herrenalb in einem ´Wusch´, 
dann steig in den Albtäler. Mit ihm geht es 
seit dem 1. Mai umsteigefrei und per Express 
vom Kraichgau ins Albtal dank der „alten“ 
Verbindungslinie zwischen Ettlingen-West 
und Ettlingen-Stadt. Auf ihr schwenkt der 
Freizeitexpress auf die Schienen des Bähn-
les und damit ins Albtal. Normalerweise sind 
dort Güterzüge oder Sonderfahrten unter-
wegs.

Immer sonntags und an Feiertagen wird die-
se neue Linie Ausflügler auf 190 Sitzplätzen 
in das natur- und kulturreiche Albtal brin-
gen. Den Kaiserdom zu Speyer aus der Fer-
ne betrachten, das geht von der Schwanner 
Warte aus, oder die überbordende Blüten-

Großer Bahnhof für den Albtäler

pracht genießen im Rhododendronpark in 
Karlsbad, im Schatten der Klosterruine, dem 
Wahrzeichen des Albtals verweilen und zum 
Abschluss in Ettlingen an der Albmauer die 
Abendstimmung bei einem kühlen Getränk 
genießen oder im Schlosshof die Festspiele 
´heimsuchen´.

Am 1. Mai fiel der Startschuss für den Alb-
täler; mit an Bord Verkehrsminister des 
Landes Winfried Hermann, die Landräte 
Dr. Christoph Schnaudigel, Karlsruhe, 
Helmut Riegger, Calw, Oberbürgermeis-
ter und Bürgermeister der beteiligten 
Kommunen und KVV-Chef Dr. Alexander 
Pischon.

Am Steuer saß Torsten Krüger, für ihn 
war es keine Frage, dass er bei der Pre-
miere das Bähnle nach Herrenalb fahren 
wird. Ein schöner Beruf, den Wechsel der 
Jahreszeiten zu sehen, so Krüger, der 
normaler Ausbilder für künftige Schaff-
ner ist. Und dann der Moment, als es von 
den Gleisen der Deutschen Bahn auf das 
„normale“ Schienennetz der AVG ging, war 
schon etwas Besonderes für alle Fahrgäs-
te. „Das Projekt ist in Zusammenhang mit 
den Überlegungen zur Reaktivierung der 
Strecke Ettlingen West und Ettlingen Erb-
prinz entstanden, erläuterte OB Arnold. 
Seit Jahrzehnten sei das knapp 3 Kilo-
meter lange Teilstück von Ettlingen-West 
zum Erbprinz durch den KVV mit Personen-

verkehr wieder befahren geworden, freute 
sich der Rathauschef.

Wenn auch künftig die Züge dort so langsam 
fahren wie heute, dann wird die Belastung 
für die Anwohner handhabbar. Trotzdem 
wird das Planfeststellungsverfahren für die 
Genehmigung des ordentlichen Verkehrs zei-
gen, welche Lärmschutzerfordernisse für die 
Anwohner dringend umgesetzt werden müs-
sen. Darüber hinaus brächte die Anbindung 
aus der südlichen Richtung Entlastung beim 
Schülerverkehr, aber auch Potenzial für Ta-
gestouristen.

Die Fahrt durch das Albtal sei romantisch, 
so Hermann, doch was ihn am meisten er-
staunte, dass das Tal schon so lange elek-
trifiziert sei. Lob gab es von Hermann für 
die gute Zusammenarbeit der beteiligten 
Landkreise und Kommunen. Der Albtäler 
sei die 16. Freizeitstrecke in Baden-Würt-
temberg, diese seien wichtig, um „eine 
neue Kultur des Reisens und der Freizeit“ 
zu etablieren, sprich vom Auto auf die 
Bahn, hob Bettina Reitze-Lotz von der 
Tourismus Gemeinschaft Albtal plus her-
aus. Nun hoffen alle, dass der Freizeitex-
press gut angenommen wird, dann könnte 
der Albtäler ab nächstem Jahr sogar das 
ganze Jahre über fahren.

https://www.avg.info/.../albtaeler-freizei-
texpress.html

Auftaktkonzert zum  
Orgelfrühling

Sie sind eine feste Größe im Ettlinger Veran-
staltungskalender: die Konzerte des Orgel-
frühlings in der Herz-Jesu-Kirche. Am Sonn-
tag, 8. Mai wird der junge Organist Julian 
Beutmiller die Konzertreihe eröffnen, die 
von dem Organisten Markus Bieringer von 
der Katholischen Seelsorgeeinheit Ettlin-
gen-Stadt organisiert wird.

In seinem Programm wird der Künstler Beut-
miller Werke der französischen und deut-
schen Romantik Werken Johann Sebastian 
Bachs gegenüberstellen.

Besonderer Dank gilt der Stadt Ettlingen 
und dem Hotel Erbprinz, welche den Ett-
linger Orgelfrühling in diesem Jahr för-
dern.

Karten sind zu 12 Euro im Vorverkauf in der 
Stadtinformation oder an der Abendkasse 
Kirche Herz Jesu, Pforzheimer Straße, er-
hältlich.

Es gilt die jeweils aktuelle Corona-Verord-
nung.
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Aus dem Gemeinderat:  
Neuer Markt heißt künftig „Erwin-Vetter-Platz“

Der Ehrenbürger und ehemalige Oberbürger-
meister der Stadt, Dr. Erwin Vetter, hat sich 
in vielfältiger Weise um Ettlingen verdient 
gemacht und wurde dafür mit außerordent-
lichen Auszeichnungen geehrt. Hinzu kommt 
nach dem Willen des Gemeinderats künftig 
ein nach ihm benannter Platz: Der Neue Markt 
wird in „Erwin-Vetter-Platz“ umgetauft, Ein-
weihung voraussichtlich am 14. Juli.

Wie OB Johannes Arnold in der Gemeinde-
ratssitzung am Mittwoch vergangener Wo-
che mitteilte, war ursprünglich geplant, 
Erwin Vetter die Platzwidmung im Januar zu 
seinem Geburtstag zu ‚schenken‘. Wegen der 
Verschlechterung des Gesundheitszustands 
seiner Frau Rosemarie Vetter, die ihrer Er-
krankung dann auch erlag, war dies jedoch 
nicht möglich. Erwin Vetter wisse aber von 
dem Vorhaben und freue sich sehr, so der OB.
Vor allem bei der Kehrtwende in Sachen Alt-
stadtsanierung in den 70er Jahren, als die 
damals üblichen Flächensanierung durch be-
hutsame Objektsanierung ersetzt wurde, hat 
Dr. Vetter sich unschätzbare Meriten erwor-
ben, sein Name wird stets untrennbar mit 
der Altstadtsanierung verbunden bleiben. 
Seit 1987 ist er Ehrenbürger der Stadt, 2002 
erhielt er die Verdienstmedaille des Landes 
Baden-Württemberg und 2006 das Bundes-
verdienstkreuz 1. Klasse. 2019 verlieh ihm 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann die 
Große Staufermedaille in Gold.
Der Neue Markt ist besonders mit dem Wir-
ken Erwin Vetters im Zusammenhang mit der 
Altstadtsanierung verknüpft: dort begann 
ab Mitte der 70er Jahre des 20. Jahrhunderts 
die räumliche Neuordnung. Als Pendant zum 
historischen Marktplatz und prominenter 
Stadtzugang ist der Platz von großer Be-
deutung, zudem ist Dr. Vetter durch die von 
ihm auf den Weg gebrachte Figurengruppe 
des Musikantenbrunnens mit der Örtlichkeit 
verbunden.

Der neu gestaltete Platz bekommt einen neuen Namen: der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Umtaufe in „Erwin-Vetter-Platz“ zu Ehren des Ehrenbürgers und ehemaligen OBs Dr. Erwin Vetter.

Der Gemeinderat hat die Umbenennung be-
reits im Oktober des vergangenen Jahres 
in nichtöffentlicher Sitzung beschlossen, 
nachdem abgewogen und befunden worden 
war, dass das öffentliche Interesse an der 
Umbenennung des Platzes zu Ehren Dr. Vet-
ters Vorrang habe vor den mit der postali-
schen Umbenennung verbundenen Umstän-
den. Was diesen Aufwand angehe, so werde 
die Stadt noch Gespräche mit den Anliegern 
führen, so der OB auf die Anregung aus dem 
Gremium hin.

Stadt übt Vorkaufsrecht für  
Grundstück in Schöllbronn aus
Die Stadt übt das Vorkaufsrecht für ein 
Grundstück im Gewann „Hinter den Gärten“ 
in Schöllbronn aus, darüber war sich der 
Gemeinderat einig. Anlass war die Anfrage 
eines Notars, ob das Grundstück von einem 
gesetzlichen Vorkaufsrecht betroffen sei. 
Das Grundstück ist im Flächennutzungsplan 
als Teil einer geplanten Wohnbaufläche aus-
gewiesen und nimmt durch seine Lage an 
einem der zukünftigen Erschließungspunkte 
eine zentrale Schlüsselposition im geplan-
ten Baugebiet ein.
Der Gemeinde steht tatsächlich ein gesetz-
liches Vorkaufsrecht zu; da die Stadt in dem 
zukünftigen Baugebiet aktuell nur weni-
ge Grundstücksflächen hat, sollen diese 
durch freihändigen Zukauf erweitert wer-
den. Hintergrund ist, dass die Stadt durch 
die Bereitstellung von Bauland auch soziale 
Ziele verfolgt. Der Kaufpreis beträgt insge-
samt 15.000 Euro. Im Zusammenhang mit 
dem Vorkaufsrechtbescheid wird im Grund-
buch eine Vormerkung zur Sicherung des 
Anspruchs auf Übereignung auf Antrag der 
Stadt Ettlingen eingetragen.

Sanierungsförderung für  
Kirche Liebfrauen
Der Sanierungsbedarf der fast 60 Jahre alten 
Liebfrauenkirche in Ettlingen-West ist hoch: 

Heizung, Sanitäranlagen, Elektroinstallati-
on sind renovierungsbedürftig, Naturstein- 
und Metallarbeiten stehen an, Maler- und 
Trockenbauarbeiten, Parkettsanierung und 
Schlosserarbeiten. Das Kirchengebäude 
steht nicht unter Denkmalschutz.
Wie schon der vorberatende Verwaltungs-
ausschuss stimmte auch der Gemeinderat 
der Förderung der Sanierungsarbeiten von 
insgesamt 247.000 Euro zu, 111.000 Euro 
wurden bereits bezahlt. Die Gesamtkosten 
für die Sanierungsarbeiten inklusive Außen-
anlagen wurden auf rund 1,2 Millionen Euro 
veranschlagt, die Fördersumme vonseiten 
der Stadt beträgt 20 Prozent. Für die Förde-
rung lag noch kein Gremiumsbeschluss vor, 
was nun nachgeholt wurde.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 5. Mai
15 Uhr Die Biene Maja - Das geheime Kö-
nigreich (FSK 0)
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II: 
Eine neue Ära (FSK 0)
20:30 Uhr Wolke unterm Dach (FSK 12)
Freitag, 6. Mai
15 Uhr Die Biene Maja – …
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Eingeschlossene Gesellschaft 
(FSK 12)
Samstag, 7. Mai
15 Uhr Die Biene Maja – …
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Eingeschlossene Gesellschaft
Sonntag, 8. Mai
15 Uhr Die Biene Maja – …
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Wolke unterm Dach
Montag, 9. Mai
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Wolke unterm Dach
Dienstag, 10. Mai
15 Uhr Die Biene Maja – ...
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Eingeschlossene Gesellschaft
Mittwoch, 11. Mai
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Wolke unterm Dach
Donnerstag, 12. Mai
15 Uhr Die Biene Maja – ...
17:30 und 20:15 Uhr Downton Abbey II
20:30 Uhr Wo in Paris die Sonne aufgeht 
(FSK 12)
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Schwarzwald Musikfestival: 
eigen.sinnig.welt.bewegend.
Das Schwarzwald Musikfestival 2022 prä-
sentiert Klassik, Symphonik, Jazz, Rock oder 
Crossover – für jeden Geschmack ist das pas-
sende Event dabei. Am 29. Mai findet eines 
der Konzerte in Ettlingen statt: Profeti della 
Quinta Madrigalglanz.
Infos Festivalbüro erhältlich, 07441 520 
420 0, info@schwarzwald-musikfestival.de
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SWE-Bienenerlebnisnachmittag!
Am Weltbienentag, Freitag, 20. Mai von 14:30 bis 17 Uhr können Kinder von 6 bis 10 Jahre auf der hauseigenen Wiese und im Grünhaus 
der Stadtwerke Ettlingen, Hertzstraße 33, einen Nachmittag lang Bienen-Spiel- und Spaß mit der Märchenerzählerin und den SWE Azu-
bis erleben. Bienen-Insektenhotels unter Anleitung selber bauen. Bienen besuchen und Honig naschen mit dem Imker, Bienendiplom 
durch Rätseln erwerben. Teilnehmerzahl ist limitiert. Eine Anmeldung erforderlich bei Silvia Kappler-Aumann, 07243 101 625 oder 
E-Mail: silvia.aumann@sw-ettlingen.de

Aktuelle Impfangebote
Das Impfangebot in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier ist beendet, dennoch gibt es na-
türlich weiterhin die Möglichkeit, sich imp-
fen zu lassen.
Derzeit gibt es noch Impftermine des Mobi-
len Impfteams im ECE Center, Karl-Friedrich-
Str. 25, in 76133 Karlsruhe (www.impfen-
eceka.de). Je nach STIKO-Empfehlung und 
Verfügbarkeit wird der Impfstoff von BioN-
Tech, Moderna, Johnson und Johnson oder 
Novavax) geimpft.
Darüber hinaus kann man sich beim Haus-
arzt erkundigen, ob dort geimpft wird und es 
gibt zudem niedergelassene Ärzte, die Imp-
fungen anbieten. Wer keine Hausarztpraxis 
hat, kann auf der Internetseite der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
über die Corona-Karte den Standort der 
nächstgelegenen Corona-Schwerpunktpra-
xis finden. Einen Überblick über die Impfan-
gebote von Arztpraxen in Ettlingen erhält 
man auch über die Karte des Landkreises auf 
www.landkreis-karlsruhe.de, Stichwort „In-
formationen zum Coronavirus“.
Auch in manchen Apotheken kann man sich 
den Piks geben lassen, wo dies möglich ist, 
erfährt man via www.lak-bw.de. 

Tag des Wanderns
Zum Tag des Wanderns am 14. Mai um 10 
Uhr bietet der Schwarzwaldverein Ettlingen 
e. V. eine kostenlose geführte Wanderung 
„Auf dem Panoramaweg zum Bismarckturm“ 
an. Gewandert wird durch den Watthal-
denpark, zu den Winzeranlagen und altem 
Wasserreservoir zur Kaisereiche hinauf zum 
Bismarckturm. Weiter geht’s dann über den 
Panoramaweg auf dem Robberg Richtung 
Bismarckstraße. Die Vielfalt dieses wunder-
schönen Wanderrundweges ermöglicht uns 
herrliche Ausblicke.
Die Besichtigung des Lauerturms mit seinem 
Museum ist ein gebührender Abschluss. Wer 
möchte, kann im Innenhof des Lauerturma-
reals verweilen.
Wanderführerin: Helga Grawe, Streckenlän-
ge 10 km, | Höhenmeter 200 hm 2-3 Stunden
Treffpunkt: 9:45 Uhr Parkplatz am Albgau 
Freibad Ettlingen
Anmeldung bei Helga Grawe bis spätestens 
12. Mai 07243 16978
Wichtiger Hinweis: Trittsicherheit und gutes 
Schuhwerk werden vorausgesetzt. Das Bege-
hen von Waldwegen, Wegrändern und Wald-
flächen erfolgt auf eigene Gefahr!

Verdienstorden des Landes für Alfred Ritter

Mit dem Verdienstorden ausgezeichnet wurde Alfred Ritter von Ministerpräsident Kretschmann 
im Ludwigsburger Schloss.  Bild: Staatsministerium Baden-Württemberg.

„Es gehört seit Jahrzehnten zu unserer Tra-
dition, jedes Jahr anlässlich des Geburtsta-
ges unseres Landes am 25. April Persönlich-
keiten mit dem Verdienstorden des Landes 
Baden-Württemberg auszuzeichnen. In 
diesem Jahr feiert unser Land seinen 70. 
Geburtstag und wir können auf eine Erfolgs-
geschichte zurückblicken, die wir insbeson-
dere auch unserer unglaublich engagierten 
Bürgerschaft zu verdanken haben“, betonte 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann am 
Samstag, 30. April, im Schloss Ludwigsburg 
anlässlich der Verleihung des Verdienstor-
dens des Landes Baden-Württemberg.
Alfred Ritter ist zusammen mit seiner 
Schwester Eigentümer des Süßwarenher-
stellers Alfred Ritter GmbH & Co. KG. Er 
ist außerdem Mitbegründer, Aufsichtsrats-
vorsitzender und Gesellschafter der Ritter 
Gruppe, die Vakuumröhrenkollektoren und 
ökologische Heizsysteme herstellt.
Für sein Engagement im Bereich erneuerba-
rer Energien und nachhaltiger Klimaschutz 
wurde er bereits mehrfach ausgezeichnet. 
Auslöser für die Beschäftigung mit diesen 
Themen war die Reaktorkatastrophe von 
Tschernobyl, als deren Folge der Unterneh-
mer die Ritter Gruppe ins Leben gerufen hat. 
Seither setzt er sich auf diesem Weg für den 
sparsamen Umgang mit den natürlichen 
Ressourcen und die Entwicklung innovativer 
und umweltfreundlicher Technologien ein.
2002 hat er im Zuge dieses Engagements 

für sein Unternehmen ein umweltschonen-
des Blockheizkraftwerk errichtet. Unter 
anderem unterstützt Alfred Ritter zudem 
Kleinbauern in Nicaragua beim nachhalti-
gen Anbau von Kakao und betreibt dort eine 
eigene Plantage, deren Bewirtschaftung 
ökologischen Grundsätzen folgt. Außerdem 
setzt er sich dafür ein, dass die Abholzung 
des Regenwalds eingedämmt wird. Im Jahr 
2020 wurde Ritter Sport als klimaneutrales 
Unternehmen zertifiziert. Ziel des Unterneh-
mers Alfred Ritter ist, bis 2025 vollständige 
Klimaneutralität zu erreichen.
Kretschmann dankte für das große Engage-
ment und betonte den hohen Stellenwert und 
die Bedeutung, die Zusammenhalt und ein 
gutes Miteinander für die Gesellschaft haben. 
Dieser Zusammenhalt zeigt sich gerade in der 
Solidarität mit der Ukraine. Bei uns im Land 
sind viele Menschen bereit, die Sanktionen 
gegen den Aggressor Russland und die damit 
verbundenen Einschränkungen mitzutragen 
und Kriegsflüchtlinge aufzunehmen.
Auch zurückliegend während der Pandemie 
hätten die Bürger Verantwortung, Disziplin 
und Hilfsbereitschaft gezeigt, Rücksicht 
genommen und Solidarität gelebt. Das war 
eine große Gemeinschaftsleistung. Er danke 
Ritter und den anderen Geehrten, insgesamt 
21 Personen, für ihren gesellschaftlichen 
Einsatz. Ein demokratisches Gemeinwesen 
lebe von Bürgern, die bereit seien, Ideen, 
Zeit und Herzblut zu investieren.
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Round-Table über Photovoltaik für Industrie- & Gewerbebetriebe

Sinnvoll und nachhaltig

Es braucht Impulsgeber, es braucht Vorrei-
ter, die zeigen, es kann nicht nur funktio-
nieren, es bringt auch Vorteile. Am Ende des 
Round-Tables „Photovoltaik für Industrie- 
und Gewerbetriebe“ stand hinter der Frage 
sinnvoll und nachhaltig kein Fragezeichen 
mehr, sondern bei ganz vielen der rund 50 
Vertreter von Ettlinger Betrieben ein Punkt. 
Eingeladen hatte die Wirtschaftsförderung 
der Stadt zusammen mit den Stadtwerken 
Ettlingen und der Industrie- und Handels-
kammer Karlsruhe.
Es braucht die Information, es braucht die 
Unterstützung und da sind wir die Möglich-
macher, hob denn Dr. Stefan Blüm von den 
Stadtwerken heraus.
Mit Blick auf den strahlenden Sonnenschein 
merkte Moderator Markus Brock heraus, das 
Wetter könnte nicht optimaler sein und er 
freue sich bis heute über die Leistung seiner 
Anlage auf dem Dach. Bei der Fahrt zum Ter-
min in der Buhlschen Mühle habe er gestaunt 
über die „leeren“ Dächer im Industriegebiet, 
hier gebe es ein enormes Potenzial
Oberbürgermeister Johannes Arnold machte 
in seiner Begrüßung den Zwiespalt deutlich, 
den einerseits den Vermieter hat, da die Ein-
speisung kaum Geld bringt und andererseits 
der Mieter, der keine Veranlassung hat, weil 
der vielleicht nur kurz im Objekt ist.  Doch 
über allem müsste stehen, dass der Strom 
für die eigene Produktion eingesetzt wird 
und darin der Mehrwert liegt und nicht in der 
Einspeisung. Gerade mit Blick auf die hohen 
Stromkosten.
Auf dem Podium waren profunde Experten 
neben dem Geschäftsführer von Jörke & 
Weber GmbH, Ettlingen Stefan Weber, Ilja 
Lifschiz, von der IHK, Fachbereich Energie, 
Jonas Wilke von der Umwelt- und Energie-
agentur Kreis Karlsruhe, Wassili Meyer-Buck, 

Planungsamt der Stadt Ettlingen und Dr. 
Stefan Blüm.
Die Installation selbst ist kein Hexenwerk, 
doch der bürokratische Akt zuvor, bedarf der 
Unterstützung auch und gerade durch einen 
Steuerberater, das zeigte sich im Laufe des 
Abends. Die Steuerrechtliche Seite ist von 
immenser Bedeutung, unterstrichen denn 
alle Referenten.
Durch die Photovoltaikanlagen kann ein 
Unternehmen bares Geld sparen, weil die 
Netzentgelte beispielsweise wegfallen, sie 
betragen rund 40 Prozent der Stromkosten. 
Das Stichwort Solarpark auf Feldern fiel 
ebenso, hier könnte die Anlage durch ihre 
Beschattung sogar helfen, dass die Pflanzen 
besser wachsen. Im Bordeaux gibt es bereits 
Versuchsrebhänge, die Erfolge zeitigen. 
Aber auch Solaranlagen auf Baggerseen 
wurde angesprochen und Dachpatenschaf-
ten durch Bürgerenergiegenossenschaften. 
Wer seine Parkplätze im Industriegebiet 
überdachen möchte, bedürfe des Genehmi-
gungsverfahren, was nicht dazu beiträgt, 
dass aus einer guten Idee schnell Realität 
wird.
Auf die Frage nach der Möglichkeit und der 
Effizienz von Speichern merkten die Exper-
ten an, dass Kältespeicher hier okay seien, 
doch die wichtigste Frage sei die nach der 
technischen wirtschaftlichen Sinnhaftigkeit 
eines Speichers.
Abschließend hob Moderator Brock heraus, 
dass für künftige junge Mitarbeiter auch und 
gerade das ökologische Profil einer Firma 
mit entscheidend sei. Und für OB Arnold war 
klar, im Herbst werden wir nochmal solch 
eine Veranstaltung machen.
Rege und intensiv war denn auch der an-
schließende Austausch zwischen den Exper-
ten und Firmenvertretern.

Beim Round-Table über Photovoltaik für Gewerbebetriebe standen Experten aus Handwerk und 
Energiewirtschaft Rede und Antwort, die Moderator hatte Markus Brock.

Sparkassenlotterie:

Monatsgewinn ging nach 
Ettlingen
Die Glücksgöttin Fortuna war Luca Hinz-
mann aus Ettlingen hold: seine Losnummer 
wurde für den 5.000 Euro-Gewinn bei der 
landesweiten Monatsauslosung der Spar-
kassenlotterie „PS-Sparen“ gezogen. „Vor 
drei Jahren habe ich zwei PS-Lose erworben, 
weil ich Sparen und gleichzeitig etwas für 
den guten Zweck tun wollte“, erzählte Herr 
Hinzmann seiner Beraterin Isabell Borne bei 
der Übergabe des Gewinner-Schecks. Denn 
von seinem Einsatz von fünf Euro pro Los 
werden am Ende des Jahres vier Euro auf ei-
ner Sparanlage wieder gutgeschrieben. Vom 
verbleibenden Euro Loseinsatz werden 0,25 
Euro für einen guten Zweck gespendet. Die-
se Beträge gehen an Vereine und gemein-
nützige Einrichtungen in der Region. Wofür 
er den Gewinn verwenden will, weiß Herr 
Hinzmann auch schon: „Es wird ein Beitrag 
zu meinem neuen Auto werden“.

Sparkassen-Beraterin Isabell Borne freut sich 
mit dem Hauptgewinner des PS-Lotterie-Spa-
rens, Luca Hinzmann.

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden. Personalausweise, be-
antragt vom 13. bis 20. April, können 
unter Vorlage des alten Dokuments per-
sönlich abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 25. bis 30. 
März, können unter Vorlage der alten Do-
kumente vom Antragsteller oder von ei-
nem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro 
abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 
101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
kann ein Termin unter www.ettlingen.
de/otv vereinbart werden.



6 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 05. Mai 2022 · Nr. 18

Birdland 59  (Keller der Musikschule)
Pforzheimer Str. 25, 76276 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf ww.birdland59.de + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

Aus dem Gemeinderat

Thema  
Jagdgenossenschaften
Seit 2015 ist das Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz Grundlage für die Satzun-
gen der Jagdgenossenschaften, die auf Ett-
linger Gemarkung die Angelegenheiten der 
Jagd regeln als Körperschaften des öffentli-
chen Rechts. Aktuell ist die Verwaltung der 
Jagdgenossenschaften auf den Gemeinderat 
übertragen, der wiederum die laufenden 
Geschäfte auf den Oberbürgermeister über-
tragen hat (Ausnahme: Neuverpachtung der 
Jagdbezirke).
Die Übertragung endete zum 31. März 2021, 
seither agiert der Gemeinderat als Jagdnot-
vorstand für die Jagdgenossenschaften. Zur 
erneuten Übertragung muss die Jagdgenos-
senschaftsversammlung einberufen werden. 
Die Jagdgenossenschaft Ettlingen I kommt 
daher am 31. Mai, 17.30 Uhr im Bürgersaal 
zusammen, die Jagdgenossenschaft Ettlin-
gen II trifft sich an demselben Tag um 20 
Uhr, ebenfalls im Bürgersaal. Die Tagesord-
nung wird im Amtsblatt veröffentlicht. Der 
Gemeinderat stimmte diesem Vorgehen zu, 
ebenso dass Bürgermeister Dr. Moritz Heide-
cker in Vertretung für OB Johannes Arnold 
die Versammlungen leiten wird, und dass 
Tanja Clemens, Stadtkämmerei/Liegen-
schaftsabteilung, Schriftführerin sein wird.
Ferner stimmte der Gemeinderat den Sat-
zungsentwürfen (nach der Mustersatzung 
des Gemeindetags) für die beiden Jagdge-
nossenschaften zu, ebenso der Übertragung 
der Verwaltung der Jagdgenossenschaften, 
vorausgesetzt, dass diese den Entwürfen 
ohne Änderung gleichfalls zustimmen. Auch 
zur Übertragung der Aufgaben laut Satzung 
auf den OB sagte der Gemeinderat „ja“, 
ebenso zur Regelung, dass der Gemeinderat 
selbst die Jagd ohne erneute Einberufung 
der Jagdgenossenschaftsversammlung ver-
pachten darf. 

Geänderte Redaktionsschlüsse im Mai und Juni
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 26. Mai, gilt für die Amtsblatt-
Ausgabe 20 wieder ein geänderter Redaktionsschluss. In der Kalenderwoche 21 erscheint 
das Amtsblatt einen Tag früher, am Mittwoch, 25. Mai. Die Beiträge der Vereine und Or-
ganisationen müssen daher bereits am Freitag, 20. Mai, ins Redaktionssystem Artikelstar 
eingestellt werden.

Auch für die Ausgaben der Kalenderwochen 22 und 23 werden die Redaktionsschlüsse 
vorgezogen: in der Woche 22 müssen die Berichte wegen Pfingsten am Freitag, 3. Juni, ein-
gestellt werden. Das Amtsblatt erscheint jedoch wie gewohnt donnerstags. In der Woche 23 
bedingt der Feiertag Fronleichnam am Donnerstag, 16. Mai, die Verschiebung: die Beiträge 
müssen bereits am Freitag, 10. Juni, ins Redaktionssystem gestellt werden. In der Woche 
erscheint das Amtsblatt bereits mittwochs.

Integriertes Stadtentwicklungskonzept im Gemeinderat

Drei Abschnitte umfasst der Prozess für das 
Integrierte Stadtentwicklungskonzept, kurz 
ISEK genannt: inzwischen ist die Bestands-
analyse abgeschlossen und die „Ettlinger 
Ziele“ wurden vom Gemeinderat in seiner 
Sitzung am Mittwoch vergangener Woche 
nach längerer Diskussion mit großer Mehr-
heit festgelegt.

Dritter Schritt wird die Entwicklung des 
Handlungskonzepts sein, das vom Gemein-
derat im Juli diesen Jahres im Rahmen sei-
ner Klausur erarbeitet wird. Die Kombina-
tionen von Zielen und Maßnahmen bilden 
letztlich das städtische Gesamtkonzept, das 
auch in die mittelfristige Haushaltsplanung 
Eingang finden wird. Federführend ist das 
Planungsamt.

Was bisher geschah
2021 hatte der Gemeinderat in einer 
Sommer-Klausur die grundlegenden Ziele 
für die sieben Handlungsfelder des ISEDK 
entwickelt. Diese Ziele wurden mit den 
Erkenntnissen aus den Verwaltungsinter-
views und der ersten Bürgerbeteiligung 
abgeglichen, Ergebnis waren zusam-
menfassende Zielsätze zu den jeweiligen 
Handlungsfeldern.

Nach erneuter Abstimmung mit den Fach-
leuten der Verwaltung und dem Gemeinde-
rat wurden die Zielsätze im Oktober 2021 
für die zweite Bürgerbeteiligung abge-
stimmt, sie fand von Mitte November bis 
Mitte Dezember letzten Jahres statt. An 
der zweiten Bürgerbeteiligung konnte man 
via Fragebogen im Amtsblatt oder digital 
teilnehmen. Insgesamt besuchten 768 di-
gitale Nutzerinnen und Nutzer die Website. 
650, davon 312 Schülerinnen und Schüler 
bearbeiteten den jeweiligen digitalen Fra-
gebogen. Denn da die jüngeren Jahrgänge 
unterrepräsentiert waren, wurden die The-
men in einer ergänzenden Workshop-Phase 
mit den Ettlinger Schulen und dem Jugend-
gemeinderat aktiv aufgegriffen und mit 
einer Schulumfrage im Februar bzw. März 
ergänzt.
Unterm Strich haben 931 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mitgemacht, daraus erge-
ben sich gut belastbare Rückschlüsse auf 
die Priorisierung der Ziele aus Sicht der 
Bürgerschaft. Insgesamt haben Ziele aus 
den Handlungsfeldern Bauen und Wohnen, 
Bildung, Umwelt und Wirtschaft eine etwas 
höhere Wichtigkeit als die anderen Hand-
lungsfelder (Freizeit und Kultur, Mobilität 
und Soziales). Im März hatte der Gemein-
derat nochmals offene Fragen erörtert, nun 
folgte der Beschluss.

Wie geht es weiter?
Die „Ettlinger Ziele“ dienen als Kompass für 
die dritte Phase. Mit seiner Hilfe werden 
Projekte identifiziert, die sich auf möglichst 
viele der Zukunftsaufgaben Ettlingens aus-
wirken könnten. Der Zielkatalog dient dem 
Gemeinderat zudem als Richtschnur und 
Bewertungsmaßstab, wenn es gilt, Projekte 
und Maßnahmen im Rahmen des dann zur 
Verfügung stehenden Budgets und unter Be-
rücksichtigung der jeweiligen Umsetzungs-
zeitrahmen zu beschließen.
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Die ganze Welt des Films - 
Neues digitales Angebot  
der Stadtbibliothek

Mit „Filmfriend“, einem Streaming-Portal 
für Bibliotheken, erweitert die Stadtbiblio-
thek ihr digitales Angebot. Die Plattform 
Filmfriend, entwickelt von der Firma film-
werte GmbH aus Potsdam-Babelsberg, bie-
tet ein breites Spektrum an Filmkultur: von 
deutschen Filmklassikern über erfolgreiche 
internationale Arthouse-Filme, anspruchs-
vollen TV- und Kinodokumentationen, Kurz-
filmen und Serien bis zu sorgfältig ausge-
wählten Kinder- und Jugendfilmen. Damit 
unterscheidet sich die Auswahl deutlich von 
gängigen Streaminganbietern.

Mit einem gültigen Bibliotheksausweis kön-
nen Filmliebhaber und Cineasten, Familien, 
Kinder und Jugendliche aus diesem exklu-
siven Angebot von rund 3500 werbefreien 
Filmen wählen.

Die Anmeldung erfolgt einfach von zu Hause 
oder von unterwegs mit Ausweisnummer und 
Passwort über die Homepage der Stadtbib-
liothek. Die Altersfreigabe für Kinder wird 
bei einer Anmeldung automatisch geprüft. 
Außerdem erhebt der Anbieter keinerlei per-
sonenbezogene Daten beim Streamen.

Alle Filme können auf TV-Geräten komfor-
tabel mit einer App für Android TV, Fire TV 
und Apple TV oder via ChromeCast gestreamt 
werden. Alternativ ist die Nutzung auf PC / 
Mac, Tablet oder Smartphone über den In-
ternetbrowser möglich. Auch eine App für 
Apple iOS- und Android-Mobilgeräte steht 
zur Verfügung, die Downloads und eine 
Offline-Nutzung für unterwegs ermöglicht.

Mit dem Streamingdienst „Film-
friend“ ergänzt die Bibliothek das 
Online-Angebot an Medien, das allen 
Bibliotheksnutzer*innen 24 Stunden an 7 
Tagen die Woche unabhängig von Ort und 
Öffnungszeiten zur Verfügung steht. Bei 
der Onleihe „ebooks&more“ stehen mitt-
lerweile rund 25 000 eBooks, eAudios und 
ePaper zur Verfügung.

Weitere Informationen unter  
www.stadtbibliothek@ettlingen.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Di., Do., Fr. 12 – 18 Uhr
Mi. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr

16. Jugendgemeinderat verpflichtet:  
„Weiter Sprachrohr für die Jugend sein“

Der 16. Jugendgemeinderat mit OB Arnold (v.l.n.r.:) Niklas Schaub, Till Simon, He Qiang Jing 
Wang, Darryl Ruppert, Aleksander Matic, OB Johannes Arnold, Leonardo Ochs, Marcel Schröder, 
Vanessa Schubert, Elena Bollack Fernandez, Fabian Heinen. Verhindert waren: Rico Lösel und 
Lukas Seifried.

Im Frühjahr ist turnusgemäß die Hälfte der 
Mitglieder des 16. Jugendgemeinderats 
neu gewählt worden; in der Gemeinderats-
sitzung am Mittwoch vergangener Woche 
wurden die sechs frisch Gewählten ver-
pflichtet und die ausscheidenden Mitglie-
der, nämlich Niklas Ulbrich, Leo Sauerborn, 
Marcel Schröder, Julia Gosniz und Fabian 
Vandersee, verabschiedet. Sinan Weber war 
schon am 31. Dezember 2021 ausgeschie-
den. 

Insgesamt waren fast 2.600 Jugendli-
che wahlberechtigt, sie waren vom Ge-
schäftsstellenteam um Christina Leicht-
Rehberger und Heike Orlovius vom Amt für 
Bildung, Jugend, FAmili8e und Senioren 
(ABJFS) alle angeschrieben worden. Mit 
der Wahlbenachrichtigung bekamen die 
Wahlberechtigten auch die Zugangsda-
ten für die coronabedingte Online-Wahl. 
Gewählt haben letztlich 346 junge Leute, 
damit lag die Wahlbeteiligung bei 13,38 
Prozent. „Digitale Wahl wird weniger gut 
angenommen“, stellte OB Arnold fest, es 
habe sich einmal mehr gezeigt, dass der 
reale Gang zur Urne auf mehr Resonanz 
stoße. Das Team des zuständigen Amtes 
jedenfalls habe alles Mögliche getan, um 
die Jugend für die Wahl des Jugendge-
meinderats zu motivieren. Als Hemmschuh 
habe sich auch der Datenschutz erwiesen, 
der ja seine Berechtigung habe, aber aus-
wärtige Schüler konnten nur auf Antrag 
ins Wählerverzeichnis aufgenommen wer-
den, was im Grunde unzumutbar war. Was 
die Anregung für die Schülerinnen und 
Schüler, zu wählen angehe, wolle er die 
Lehrer- und Rektorenschaft der verschie-
denen Schulen in die Pflicht nehmen, so 
der Rathauschef.

Jugendgemeinderatssprecher Aleksander 
Matic, der auch im neuen Gremium wieder 
vertreten ist, stellte gemeinsam mit Niklas 
Schaub den Jahresbericht des 15. Jugendge-
meinderats vor unter dem Motto „wir wollen 
weiter Sprachrohr für die Jugend sein“. Viele 
Vorhaben wie die Faschingsparty oder das 
Wasenturnier konnten coronabedingt nicht 
stattfinden, denn der Aufwand für Tests, 
Umsetzung von Corona-Auflagen etc. wäre 
unverhältnismäßig hoch gewesen. Dafür 
konnte anderen Aktivitäten wie beispiels-
weise Social Media mehr Aufmerksamkeit 
gewidmet werden.

Auch dem Projekt Skaterplatz konnte in 
den kontaktarmen Zeiten ordentlich Schub 
verliehen werden. Die Überlegungen der Ju-
gendgemeinderätinnen und -räte mündeten 
in einen Antrag, in dem die Vorzüge eines 
zentral gelegenen neuen Skaterplatzes dar-
gelegt wurden. Der alte, dies zeigte auch 
die hohe Resonanz auf eine Unterschriften-
sammlung, bei der fast 1.170 Unterschriften 
von Schülerinnen und Schülern der Ettlinger 
Schulen zusammenkamen, ist in die Jahre 
gekommen und wenig attraktiv, sodass sich 
die wiederauflebende Skater-Community 
eher nach Karlsruhe orientiert. Im März folg-
te dann noch eine Putzete-Aktion im Wa-
senpark, wo viel Müll zusammenkam. Hier 
geht der Appell an alle Nutzer des Parks, den 
Bereich künftig sauber zu halten.

„Wir wollen Jugendlichen Kommunalpolitik 
nahebringen unter dem Motto ‚deine Stimme 
zählt, aber nur wenn du wählen gehst‘“, so 
die beiden Berichterstatter abschließend, 
bevor OB Arnold und die Fraktionssprecher 
den amtierenden JGRs viel Erfolg wünschten 
und den ausscheidenden ihren Dank aus-
sprachen. 

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
MASKE TRAGEN!

Foto: fotografixx/E+/Getty Images Plus
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Das „Haus der kleinen Forscher“  
unterwegs im geheimnisvollen Erdreich

Revierförster Nico Ja-
kob zeigte den kleinen 
Forschern, dass Erde 
nicht einfach nur Dreck 
ist, sondern einer un-
glaublichen Vielfalt 
an Lebewesen Raum 
bietet.

Spielen, lachen, das können die ukrainischen Flüchtlingskinder im Kindergarten am Horbach-
park. Ein Symbolbild.

Wieder Lachen im Kindergarten im Horbachpark

Seit 2. Mai Spielgruppe für ukrainische Flüchtlingskinder
Während in der einen Ecke gesandelt wird, 
flitzen in der anderen rote Bobby-Cars über 
die Terrasse. Seit dem 2. Mai sind die Türen 
des Kindergartens am Horbachpark in der 
Middelkerker Straße 11 wieder geöffnet für 
die ukrainischen Flüchtlingskinder.

Mit der Spielgruppe möchte die Stadt das 
Ankommen der Menschen erleichtern.

An der Eingangstür hängen Luftballons in 
den ukrainischen Landesfarben, auf dem 
Tisch sind neben Trauben auch Brezeln 
einladend angerichtet, denn wie lernt 
man ein Land besser kennen als über das 
Essen.

Olha Seidel kam vor sechs Jahren aus der 
Ukraine nach Deutschland. Sie ist ausgebil-
dete Erzieherin und kann hier ihren Beruf 
mit dem Herz kombinieren, so Frau Seidel, 
die sich ansonsten im Hort um die Schul-
kinder kümmert. Jetzt begrüßt sie zwei bis 
sechsjährige Kinder und deren Mütter, für 
die es angesichts der vielen Räume im Kin-
dergarten gleichfalls Informations- und Bil-
dungsangebote geben wird. Das Bildungs-
amt habe hier alles ganz schnell gemeistert, 
unterstrich Seidel, die von zwei weiteren 
Frauen in ihrer Arbeit unterstützt wird. Für 
noch mehr Spielgeräte sorgte das Spielmobil 
des Jugendzentrums Specht.

In diesem Jahr stand der bundesweite Akti-
onstag der Stiftung „Haus der kleinen For-
scher“ unter dem Motto „Geheimnisvolles 
Erdreich – die Welt unter unseren Füßen“. 
Dieser Veranstaltungstag stellt die Bedeu-
tung des forschenden Lernens in Kita, Hort 
und Grundschule in den Mittelpunkt und wid-
met sich jedes Jahr einem neuen, spannen-
den Thema. Dabei zeigt der Aktionstag auch 
immer wieder: gute, frühe MINT-Bildung für 
nachhaltige Entwicklung macht Kinder stark 
und befähigt sie, selbstbestimmt und verant-
wortungsvoll zu handeln (MINT: Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft, Technik).
Im Erdreich ist mächtig viel los – höchste 
Zeit also, einen Blick in, auf und unter die 
Erde zu werfen, den Erdboden mit Schaufel, 
Lupe, Händen und Füßen zu entdecken, zu 
erleben und zu nutzen. Unter Anleitung 
von Nico Jakob, Revierförster der Stadt Ett-
lingen, und Ulrike Wolff, lokale Trainerin 
des Netzwerkes, erforschten pädagogische 
Fachkräfte aus mehreren regionalen Kinder-
betreuungseinrichtungen die Unterschiede 
verschiedener Entnahmestellen im Stadt-
wald. Denn mit bis zu acht Milliarden kann 
es in einer Handvoll Erde mehr Lebewesen 
geben als Menschen auf der Welt. Doch nicht 
nur das macht den Erdboden erforschens-
wert. Mal ist er dunkelbraun und krümelig-
weich, dann wieder sandig und voller Steine. 
Er kann Filter und Nährstoff zugleich sein. 
Schließlich stammen viele Ressourcen, die 
wir nutzen, aus der Erde. Gleiches gilt für 
einen großen Teil unserer Nahrungsmittel. 
Kurzum: Das Erdreich ist eine unentbehrli-
che Lebensgrundlage – für uns genauso wie 
für künftige Generationen.

Der diesjährige Aktionstag bot bei bestem 
Sonnenschein und angenehmen Temperatu-
ren eine tolle Gelegenheit, diese und viele 
andere Aspekte rund um das Thema „Erd-
reich“ für künftige Ausflüge mit Kindern zu 
entdecken und zu erforschen. Das Ettlinger 
„Haus der Forscher“ ist organisatorisch zu-
sammen mit der Hector Kinderakademie un-
ter dem Dach der Volkshochschule angesie-
delt und dort laufen bei Beate Plottke als 
Netzwerk-Koordinatorin und Attila Horvat 
als Einrichtungsleiter alle Fäden zusammen 
- beide zeigten sich sehr zufrieden mit der 
guten Resonanz zum diesjährigen Aktions-
tag und gaben zugleich schon einen Aus-

blick auf die nächste Fachkräfte-Schulung 
am 05. Juli mit dem spannenden Titel „For-
schen mit Sprudelgas“.
Ein besonderer Dank gilt Ulrike Wolff für die 
abwechslungsreiche Schulung, den Natur-
freunden Ettlingen für die Gastfreundschaft 
und Nico Jakob, der als angehender Waldpäda-
goge viele Fragen der Teilnehmenden nicht nur 
zielsicher beantworten konnte, sondern diese 
auch in größere Zusammenhänge wie Klima-
wandel, künftige Ernährungsfragen oder die 
veränderte wirtschaftliche Nutzung der Wälder 
einordnen konnte - ein spannender Vormittag 
mit vielen Anregungen für die weitere pädago-
gische Arbeit mit den Kindern!
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Merkwürdige Dinge geschehen im neuen Heim des Ehepaars Manningham. Gegenstände ver-
schwinden und tauchen andernorts wieder auf. Es scheint fast, als wolle das Haus Bella den 
Verstand rauben. Gemeinsam mit Detektiv Rough versucht sie, die mysteriösen Vorgänge zu ent-
schlüsseln und entdeckt dabei grauenhafte Dinge in der Vergangenheit. Hochspannung nachts 
im Schloss. Finden Sie gemeinsam mit unserem Schauspielensemble heraus, was wirklich ge-
schah!

Informationstreffen 
„Deutsch-Kurse für Ge-
flüchtete aus der Ukraine“
Samstag, 7. Mai, 10.30 bis 12 Uhr, Begeg-
nungsLaden „K26“, Kronenstr. 26
Die Volkshochschule Ettlingen (VHS) und 
das Integrationsteam der Stadtverwaltung 
laden alle Interessierten herzlich ein, sich 
am kommenden Samstag über die geplanten 
Deutsch-Kurse persönlich zu informieren 
- die Kurse sollen ab dem 16. Mai starten 
und pro Klasse soll mindestens zweimal wö-
chentlich Unterricht stattfinden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Grünabfallsammelplatz geschlossen
Der Grünabfallsammelplatz in Ettlingen mit integriertem Wertstoffhof im verlängerten Lin-
denweg bleibt wegen einer Fortbildungsveranstaltung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter am Dienstag, 17. Mai, geschlossen.

Інформаційна зустріч 
"Курси німецької мови для 
біженців з України" 
Субота, 07 травня, 10.30 а.m до 12 p.m., 
BegegnungsLaden "K26", Kronenstr. 26  
Volkshochschule Ettlingen (VHS) та
інтеграційна команда міської
адміністрації сердечно запрошують усі
зацікавлені сторони особисто
інформувати себе про заплановані курси
німецької мови наступної суботи - курси
мають розпочатися з 16 травня, а уроки
мають відбуватися не рідше двох разів на
тиждень на заняття. 
 
Ми з нетерпінням чекаємо вашого візиту! 

Bewerbungsstart für Kulturpreis der 
TechnologieRegion Karlsruhe

Bühne frei für eine bessere 
Welt

Ab sofort können sich Amateurtheater für 
den KULT2022 bewerben, den Kulturpreis 
der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK). 
Gesucht werden dieses Mal Theaterstü-
cke und Bühneninszenierungen „für eine 
bessere Welt“. Sie sollen das Publikum für 
aktuelle gesellschaftliche oder umweltbe-
zogene Herausforderungen sensibilisie-
ren, Lösungsmöglichkeiten aufzeigen, für 
deren Umsetzung motivieren oder einfach 
nur zum Nachdenken anregen. Es dürfen 
eigene Ideen und Konzepte sein oder auch 
Interpretationen bereits existierender 
Bühnenstücke. 

Mitmachen dürfen alle Theateramateu-
re aus der TechnologieRegion Karlsruhe. 
Die offizielle Ausschreibung und die Be-
werbungsunterlagen gibt es online unter 
www.trk.de/kult. Der Einsendeschluss für 
den KULT2022 ist am Montag, 25. Juli.

In Zusammenarbeit mit dem Landesver-
band Amateurtheater Baden-Württem-
berg und Theaterland gibt es für Inter-
essierte bei einem kostenlosen Workshop 
am 21. Mai in Karlsruhe Fragemöglichkei-
ten zum Ausschreibungsthema und Tipps 
für die visuelle Aufbereitung der Bewer-
bung.

Bewerben können sich von der Theater-
gruppe in der Schule bis zum Seniorenthe-
ater. Besonders willkommen sind Projekte 
mit einem integrativen und/oder inklusi-
ven Anspruch. Erlaubt sind alle Formen der 
darstellenden Kunst, vom „klassischen“ 
Theaterstück über die Pantomime bis zum 
Improvisationstheater, von der Tanzper-
formance bis zum Musical. Es können auch 
analoge mit digitalen Kulissen und Szenen 
kombiniert werden. 

Die TechnologieRegion Karlsruhe GmbH 
stellt für den KULT2022 Preisgelder von 
insgesamt 3.000 Euro in Aussicht. 

Alle Informationen und den Ausschrei-
bungsflyer gibt es unter www.trk.de/kult.
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Ettlingen hilft - mit Sachspenden- und Jobbörse der  
Engagementplattform

In der Ettlinger Engagementplattform (en-
gagement.ettlingen.de) hat die Stadt Ett-
lingen unter dem Titel „Ettlingen hilft“ eine 
Sachspendenbörse eingerichtet. Geflüch-
tete aus der Ukraine können dort ganz ein-
fach ihre Gesuche eingeben. Wer genau das, 
was gesucht wird, abgeben kann, antwortet 
auf das Gesuch. Im privaten Chat können 
dann die Einzelheiten geklärt werden.
Außerdem können Sachspenden für die Ge-
flüchteten über die Austauschplattform an-
geboten werden, bei Bedarf kann auch ein 
Foto hochgeladen werden.
Eine gute Hilfe ist das kleine Menu oben 
rechts in der Leiste in Form von drei Punk-
ten: damit kann man sich die Angebote und 
Gesuche in verschiedenen Sprachen anzei-
gen lassen. 
Als weitere Unterstützung für die Geflüch-
teten stellt die Stadt auf der Engagement-
plattform nun analog zum Austauschportal 
für Sachspenden auch eine Jobbörse zur 
Verfügung. Auch dafür kann man das Spra-
chenmenu nutzen. Die Firmen und Unter-
nehmen, die Stellen und Jobs für Geflüchte-

te anbieten, pflegen 
ihre Angebote ganz 
einfach selbst ein.
Über www.engage-
ment.ettlingen.de/
ettlingenhilft oder 
über den QR Code 
gelangt man zu den 
beiden Austauschpor-
talen.

Generationen-Projekt „Miteinander-Füreinander“ startet 
wieder

Vor sechs Jahren wurde das Generationen-
projekt „Miteinander-Füreinander“, zusam-
men mit dem Seniorenbeirat und dem Ett-
linger Frauen- und Familientreff e.V. (kurz 
effeff) ins Leben gerufen und erfreute sich 
guter Resonanz. Dann kam die Corona-
Pandemie und die Treffen zwischen (Leih-) 
Omas respektive Opas und den jeweiligen 
„Enkeln“ und ihren Familien waren nicht 
mehr möglich. Umso mehr freuen sich die 
Organisatorinnen und Organisatoren des 
Amts für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren, dass dieses Projekt wieder an den 
Start gehen kann.

Zwei Modelle
Bei „Miteinander-füreinander“ gibt es 
zwei Modelle:
Den „Individuellen Großeltern-Service“, 
bei dem ‚Leih-Omas‘ bzw. ‚-Opas‘ Kinder ab 
drei Jahren in den Familien betreuen und 
so Familienanschluss genießen. Nicht alle 
Großeltern können ihre Enkelkinder regel-
mäßig besuchen und Zeit mit ihnen verbrin-
gen, weil sie vielleicht noch arbeiten oder 
weil der Nachwuchs zu weit weg wohnt.
Viele Senioren/-innen empfinden diese mit 
den „Freizeit“-Enkeln verbrachte Zeit als 
sehr bereichernd und sie können ihre Erfah-
rungen und ihr Wissen an die jüngere Gene-
ration weitergeben.
Wer gerne „Leihoma“ bzw. „Leihopa“ sein 
möchte oder wer als Familie nach einer Oma 
bzw. Opa in nächster Nähe sucht, meldet 
sich bei Yvonne Kettenbach, 07243 15363 
oder ykettenbach@kabelbw.de.
Das zweite Modell ist der „Offene Treff“, 
bei dem sich die Seniorinnen und Senioren 
und die Kleinen nicht zu Hause, sondern im-
mer mittwochs um 15 Uhr zum Spielen und 

Beliebte Beschäftigung von Leih-Omas und -Enkeln: das gemeinsame Betrachten von Bilderbü-
chern. Ganz oben auf der Lieblingsspiele-Liste steht bei den Kindern im Offenen Treff auch das 
imaginäre Backen und Kochen. (Foto: Alina Dassel, pixaby)

Spaß haben im K 26 in der Kronenstraße 
treffen.

Am Anfang des Kennenlernens ist meist 
noch ein Elternteil dabei, doch nach einer 
Eingewöhnungsphase geht es ohne, so dass 
die beiden Generationen sich „alleine“ ver-
gnügen. Los geht es wieder am 1. Juni. Auf 

diesen Start freuen sich die fünf Seniorin-
nen und „ihre“ Kinder, die im Alter zwischen 
1 und 3 Jahre sind.

Wer Lust auf diese Form der Generationen-
begegnung hat, wendet sich an Brigitte Cor-
nelssen, 07243 373830 oder bcornelssen@
gmx.de.
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FR., 13. Mai 2022 ■ 19.00  
Gemeindesaal Ev. Stadtkirche-Durlach 
KA-Durlach, Am Zwinger 5

Vorverkauf: 10.00 € · Abendkasse: 12,50 €  - 
Freie Platzwahl  ·   Vorverkauf in Durlach:  
 Buchhandlungen „Mächtlinger“ + „Rabe“ 
 in Ettlingen: Buchhandlung „Abraxas“ 
 Reservierung: 07253 9454-270 
 karten@hospizfoerderverein.de

SENIORENKABARETT
Die grauen Zellen

Förderverein Hospiz e.V.  
www.hospizfoerderverein.de
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„...und letztes 
Benefiz für das   
Hospiz Arista“

Offene OB-Sprechstunde

Am Mittwoch, 11. Mai bietet OB Johannes 
Arnold eine offene Bürgersprechstunde an, 
um all jenen, die spontan zu ihm kommen 
möchten, eine Gelegenheit zu bieten. 

Von 11 bis 12 Uhr ist am 11. Mai seine Türe 
im 1. OG des Rathauses, Marktplatz 2, ge-
öffnet.

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold im Rathaus, 
1. OG., findet am Dienstag, 24. Mai von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt.

Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbür-
germeisters, Klaudia Riemann, 07243/101 
204 an und skizzieren Sie kurz das Thema, 
damit die entsprechenden Unterlagen zur 
Sprechstunde vorliegen.

Mitte Mai bis Ende Juli werden Ettlingerinnen und Ettlinger befragt

Zensus 2022 -  
Basis für die Herausforderungen von morgen

Die Stadtverwaltung sorgt für das gute Zu-
sammenleben der Menschen in Ettlingen. 
Dazu muss sie wissen, wie viele Menschen 
in der Stadt wohnen. Nur dann kann sie für 
Kindergärten, Schulen, Seniorenheime, Ver-
sorgungseinrichtungen, Sportanlagen, Klär-
anlagen, Bauplätze und vieles andere mehr in 
der richtigen Größe sorgen. „Die Ergebnisse 
des Zensus sind Grundlage für die Herausfor-
derungen der Zukunft“, machte Oberbürger-
meister Johannes Arnold deutlich. „Auch Ett-
lingen profitiert davon“, denn nur aufgrund 
einer korrekten Einwohnerzahl erhält die 
Stadt von Bund und Land Geld in vorgese-
hener Höhe für die Erfüllung ihrer Aufgaben. 
Alle zehn Jahre wird deshalb überprüft, ob 
die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen je-
der Stadt in Deutschland noch richtig sind, 
und nach einer pandemiebedingten Ver-
schiebung um ein Jahr ist es jetzt wieder 
so weit: der „Zensus 2022“ findet statt. In 
Deutschland ist der Zensus 2022 eine re-
gistergestützte Bevölkerungszählung, die 
durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer 
Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert 
wird. Wer zur Stichprobe gehört, zählt für 
alle. Für die ausgewählten zu befragenden 
Personen besteht beim Zensus eine gesetzli-
che Auskunftspflicht.
Diese ausgewählten Personen erhalten in 
den nächsten Tagen Post von der Stadt, mit 
der sich eine Erhebungsbeauftragte oder 
ein Erhebungsbeauftragter für ein kurzes 
Gespräch ankündigt, in dem folgende An-
gaben geklärt werden: Vorname und Nach-
name, Geschlecht, Geburtsdatum, Staats-
angehörigkeit, Familienstand, Wohnstatus 
(Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz). Die 

Zensus-Interviewerin oder der -Interviewer 
wurden für ihre verantwortungsvolle Tätig-
keit von der Zensus-Erhebungsstelle umfas-
send geschult sowie auf Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie können ihren ehrenamtli-
chen Einsatz bei den Auskunftspersonen mit 
einem offiziellen Ausweis belegen.
Die Befragung vor Ort wird nur wenige Minu-
ten in Anspruch nehmen. Bei einem Teil der 
Bevölkerung werden im Anschluss an dieses 
Gespräch persönliche Zugangsdaten für ei-
nen Online-Fragebogen übergeben, mit dem 
weitere Fragen unter anderem zur Bildung 
und Erwerbstätigkeit sowie zum Beruf be-
antwortet werden sollen.
Zu Gebäuden mit Wohnraum und Wohnungen 
werden deren Eigentümerinnen und Eigen-
tümer im Rahmen des Zensus 2022 durch das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg 
auf postalischem Weg befragt. Vollständige 
Angaben zur Gebäude- und Wohnungszäh-
lung sind für wohnungspolitische Entschei-
dungen und Maßnahmen ebenso wichtig.
Die Zensusdaten unterliegen der statis-
tischen Geheimhaltung und werden aus-
schließlich für statistische Zwecke genutzt. 
Durch das sogenannte Rückspielverbot ist es 
gesetzlich untersagt, dass die gewonnenen 
Zensus-Befragungsdaten an andere Verwal-
tungseinheiten, wie die Bürgerdienste oder 
das Jobcenter, weitergegeben werden.
Informationen zum Zensus gibt es auf der 
Homepage des Statistischen Bundesam-
tes (www.zensus2022.de) oder auf Twitter 
(https://twitter.com/zensus2022) oder bei 
der städtischen Zensus-Beauftragten Judith 
Reiser, Tel.: 07243/101-8398, E-Mail: ju-
dith.reiser@ettlingen.de

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Corona

Corona-Teststellen  
in Ettlingen 
Alle Informationen und die Links zur Online-
Terminvereinbarung gibt es auf ettlingen.
de/coronaschnelltest

Teststationen in der Kernstadt
Sibyllaapotheke Musensaal Schloss, 
Schlossplatz 3
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr und 14 
- 18 Uhr, Sa. und So. 9 - 18 Uhr, mit On-
line-Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Testcenter Ettlingen City Kronenstr. 16
Öffnungszeiten: Mo. – So. 10 – 18 Uhr; 
Online-Terminvereinbarung: ettlingen.de/
coronaschnelltest

Teststelle Easysports Neuer Markt 4
Öffnungszeiten täglich 8 – 20 Uhr, Termin-
vereinbarung telefonisch 07243 3 32 93 20, 
auch ohne Terminvereinbarung

Teststelle SchuBo Leopoldstr. 28
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr, Sa. 10 
– 19 Uhr, So. und Feiertage 11 – 19 Uhr; 
Spuck-, Lolli- und Nasenabstrichtests, ohne 
oder mit Terminvereinbarung unter www.
schubo-testzentrum.de

Testzentrum Kaserne Am Lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7:30 - 20 Uhr und 
Sa,. So. 10 - 16 Uhr; mit Online-Terminver-
einbarung ettlingen.de/coronaschnelltest

Teststation Real Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr und So. 
9 – 14 Uhr; mit Online-Terminvereinbarung 
ettlingen.de/coronaschnelltest

Teststation Kaufland Zehntwiesenstr. 47
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9 – 17:30 Uhr; 
mit Online-Terminvereinbarung ettlingen.
de/coronaschnelltest

Teststelle Badener-Tor-Str. 25
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr, Sa. und 
So. 10 – 20 Uhr, mit Online-Terminvereinba-
rung ettlingen.de/coronaschnelltest

Entenseeapotheke Lindenweg 13
mit Online-Terminvereinbarung ettlingen.
de/coronaschnelltest

Testzentrum am Albgaubad Luisenstraße 14
ohne Anmeldung, geöffnet täglich von 8 bis 
19 Uhr.

Drive In Teststation Carl-Metz-Straße 28
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 – 19 Uhr, Sa. 
8 – 14 Uhr und So. 14 – 19 Uhr; mit On-
line-Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Teststelle BCE Am Hardtwald 8 – 10
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 7 – 11.30 
Uhr, Di., Mi. und Fr. 7 – 14 Uhr, mit Online-
Terminvereinbarung ettlingen.de/coro-
naschnelltest

Drive-In Teststelle Karlsruher Straße 50a
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 6 - 19 Uhr, So. 
9 – 19 Uhr, Online-Terminvereinbarung ett-
lingen.de/coronaschnelltest, auch ohne 
Termin möglich

Teststationen in Ortsteilen
Teststation Da Pino Bruchhausen Aleman-
nenweg 14
Termine nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter der 0157 326 455 11

Teststation Zur Alemannia, Alemannen-
weg 16, täglich von 15 – 17 Uhr ohne An-
meldung

Spuckteststelle Oberweier Lothringer Str. 
7 R/T Laboratories & Diagnostics
Öffnungszeiten: nur noch nach Terminver-
einbarung, telefonisch unter 0176 20 80 31 
32 oder 0170 58 64 82 5

Claudis Teststation in Oberweier Am Teila-
cker 7
Öffnungszeiten Mo. – So. 7 bis 20 Uhr, 
Spuck-/Nasentest,Tel. Vereinbarung, 
07243/715523

Spuckteststelle Schluttenbach Schönblick 25,
Öffnungszeiten Mo-Fr 9-9:30 und 18-18:30, 
Sa-So 10-10:30 und 18-18:30, Während der 
Öffnungszeiten ohne Terminvereinbarung. 
Außerhalb auch mit Terminvereinbarung 
möglich (Familien/Gruppen), Kontakt: test.
ettlingen@gmail.com, Tel: 0151-20641912
Teststation Spessart beim Netto Im Ste-
cken – auch Lutsch- und Lollitests
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 bis 20 Uhr, So. 
und Feiertage 10 bis 16 Uhr

Leben mit Handicap

Informationen über Ver-
haltensregeln zu Corona in 
leichter Sprache gibt es unter 
www.ettlingen.de/corona

Behindertenbeauftragte der Stadt Ett-
lingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, Tel. 
0177-6574330, E-Mail: architekt_weiss@t-
online.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Am-
bulant Betreutes Wohnen, Psychiatrische In-

stitutsambulanz des Klinikums Nordschwarz-
wald, Goethestraße 15a, Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen: Tel. 07243/54950

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 
07243/523736, E-Mail: info@netzwerk-
ettlingen.de, www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Behinde-
rung bedrohte Menschen (körperlich, geistig, 
psychisch) sowie deren Angehörige oder sons-
tige Bezugspersonen können sich kostenfrei 
mit Fragen in Bezug auf Rehabilitation und 
Teilhabe an das Team der EUTB wenden. Be-
ratung jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
aktuell nur telefonisch unter 0721/9123066 
oder per E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de, www.
paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhän-
gige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen, Informationen und 
Gesprächen. Die Netzwerkpartner stehen zur 
Verfügung für Fragen und Infos rund ums The-
ma Inklusion und Menschen mit Behinderung.
Das Café Vielfalt ist am Dienstag, 5. Juli, 
von 16 bis 18 Uhr wieder geöffnet.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Offenes Café darf wieder 
"echt" OFFEN sein!
effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 - 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.
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Wiedereröffnung unter Original-Bedin-
gungen: Unser Offenes Café darf wieder 
"echt" OFFEN sein!
Wie so vieles andere war auch unser Offenes 
Café in Coronazeiten nur ein Schatten seiner 
selbst. Umso mehr freuen wir uns, dass wir 
ab sofort wieder wie "in guten alten Zeiten" 
öffnen dürfen! 
Aus diesem Grund laden wir herzlich zur Wie-
dereröffnung am Donnerstag, 12.05., 16-18 
Uhr ein. Wie früher werden wir in unserer ge-
mütlichen Wohnküche bei Kaffee und Kuchen, 
Tee, Sprudel, Obst und Gemüse zusammensit-
zen. In unserem geräumigen Spielzimmer kann 
gespielt und gequatscht werden und bei schö-
nem Wetter kann unser kleinkindgerechter 
Spielplatz von Jung und Alt genutzt werden. 
Zwischen 16 und 18 Uhr kann jede und jeder, 
jung oder alt, mit oder ohne Kinder, allein oder 
als Gruppe, für 2 Minuten oder für 2 Stunden 
bei uns verweilen. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig. Damit wir trotzdem genug zum 
Knabbern und Essen haben, wäre es super, 
wenn alle eine Kleinigkeit zum Nachmittags-
Buffet beisteuern könnten. Willkommen sind 
Kuchen, Muffins, Gebäck oder Obst- und Ge-
müsestücke in Form von Fingerfood. Kaffee, 
Tee und Sprudel stellt das effeff. Wir freuen 
uns auf viele Besucherinnen und Besucher!
Als Gastgeberinnen werden Euch Marcela 
und Steffi willkommen heißen. 

 
 Plakat: effeff

1. Pflanzentauschbörse - Erfolg auch bei 
schlechtem Wetter
Am Samstag fand im Gatschina-Park die 1. 
Pflanzenbörse statt. Der Wettergott hatte 

es nicht gut mit uns Menschen gemeint, 
mit den Pflanzen umso mehr. Trotzdem 
war es ein reges Kommen und Gehen. Es 
wurde fleißig getauscht: Pflanzen, Fach-
wissen, Telefonnummern, Tipps ... Es gab 
die Möglichkeit sich auszutauschen, auch 
wenn man keine Pflanzen dabei hatte. Die 
Pflanzentauschbörse war der Auftakt für 
das Projekt „Musikerviertel und rund-
um“, bei dem es um Begegnung von Alt 
und Jung, Neuzugezogenen und Alteinge-
sessenen usw. kommen soll. In den nächs-
ten Monaten soll es weitere Veranstal-
tungen zum Bürgerdialog geben. Unsere 
Bemühungen zum Aufbau einer sorgenden 
Gemeinschaft/Quartiersentwicklung wird 
von der „Allianz für Beteiligung“ und dem 
fördergebenden Sozialministerium Baden-
Württemberg gefördert.

Veranstaltungen im effeff
Donnerstag, 05. Mai:
08.45 Betreute Spielgruppe
09.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
16.00 Offenes Café

Freitag, 06. Mai:
09.30 Multikulti-Krabbelgruppe
09:30 Kompass Deutschland
10:00 Stillcafé

Sonntag, 08. Mai:
15:00 Offener Treff für jung verwitwete Fa-
milien

Montag, 09. Mai:
09.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
09.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.15 Krabbelgruppe

Dienstag, 10. Mai:
08.45 Betreute Spielgruppe
09.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09.00 ElBa-Kurs für Babys
10.30 ElBa-Kurs für Babys
16.00 Krabbelgruppe
16.00 Kugelbauchcafé

Mittwoch, 11. Mai:
08.45 Betreute Spielgruppe
09.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10.00 Zwergencafé
19:30 Literaturkreis (mit dem Buch: "End-
moränen" von Monika Maron)

Donnerstag, 12. Mai:
08.45 Betreute Spielgruppe
09.00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs

16.00 Offenes Café: Wiedereröffnung un-
ter Original-Bedingungen!

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Aktionswoche „Gut Betreut 
in Kindertagespflege“
Zum vierten Mal findet unter dem Schirm des 
Bundesverbands für Kindertagespflege die 
Aktionswoche „Gut betreut in Kindertages-
pflege“ vom 9. bis 15. Mai statt. Ziel ist es, 
der Öffentlichkeit deutlich zu machen, was 
Kindertagespflege ist, welchen wertvollen 
Beitrag sie leistet, wie Kindertagespflege-
personen arbeiten und welche Herausforde-
rungen bestehen.

Wir freuen uns in diesem Zusammenhang 
Interessierte an einem Informationsstand 
in der Ettlinger Innenstadt beraten und 
informieren zu können. Zwischen 9 und 13 
Uhr sind wir mit unserem Stand am Narren-
brunnen zu finden. Unsere Fachberaterin-
nen freuen sich auf ein Gespräch mit Eltern, 
Kindertagespflegepersonen und Vertretern 
der Lokalpolitik.

Kommen Sie vorbei!
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de 

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V. 

 
 Plakat: Tageselternverein Ettlingen und südl.
LK Karlsruhe e.V.

Bürgertreff im Fürstenberg

Aktuell im „Bürgertreff im 
Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein ge-
nerationen- und kulturübergreifender Ort 
der Begegnung, Kommunikation und Ver-
netzung im Ahornweg 89 in Ettlingen-West.
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Vortrag „Was tun, wenn mein Kind nicht 
schläft?“ im Eltern Cafe am 13. Mai
Ein- und Durchschlafprobleme beim Kind, 
wer kennt dies nicht. Was braucht denn 
eigentlich ein Kind um gut schlafen zu 
können? Diesen und weiteren Fragen zum 
Thema Schlaf wird Frau Huster Frühe Hilfe 
Landratsamt Karlsruhe uns beantworten. In 
einer offenen Fragerunde können auch per-
sönliche Schlafschwierigkeiten angeschaut 
werden.
Herzlich willkommen sind Eltern mit Kindern 
zwischen 0-3 Jahre. Die Eltern dürfen sich 
auf eine gesellige Runde, mit Kaffee und in-
spirierenden Austausch freuen. Auf die Kin-
der warten viele tolle Spielmöglichkeiten.
Eltern Café freitags 10 bis 11:30 Uhr, im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Weitere Informationen unter FeG Ettlingen 
07243/ 52993-0 oder Caritasverband Ettlin-
gen 07243/ 515 0

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Handy: 01 76 - 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach telef. Termin-Verein-
barung. Die Beratung ist kostenlos - eine 
Spende ist willkommen. 

Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin Mittwoch, 1. Juni

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen kann wegen 
den aktuellen Corona-Vorschriften vorerst 
nicht stattfinden.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Plauderbank für Senioren - 
Termine
Die Seniorenbeauftragte Petra Klug lädt Se-
niorinnen und Senioren ein, mit ihr auf den 
"Plauderbänken" in den Parks zwanglos ins 
Gespräch zu kommen, natürlich mit den ge-
botenen Sicherheitsmaßnahmen und nur bei 
schönem Wetter.
Sie finden sie dienstagnachmittags von 15 
bis 16 Uhr im Horbachpark und mittwoch-
vormittags von 10 bis 11 Uhr im Rosen-
garten.
Kontakt: Petra Klug, Tel. 101-146

Bewegte Apotheke
Spaziergang mit leichten gymnastischen 
Übungen durch Ettlinger Parks in Begleitung 
ausgebildeter Übungsleiterinnen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und kann mit normaler 
Kleidung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor 
der jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des 
Amts für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren in Kooperation mit vier Apotheken.
Freitag, 6. Mai, Apotheke am Stadtgarten
Dienstag, 10. Mai, Vita-Apotheke
Unter Einhaltung der jeweils gültigen Coro-
na-Auflagen.

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101-524 (Rezeption), 101-538 
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Trotz Wegfall der Maskenpflicht wird im 
Begegnungszentrum das Tragen einer 
Maske empfohlen.
Beratung und Information: Montag bis 
Freitag von 10 bis 12 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 – 1233397

Am 25. Mai findet der Senioren-Nachmit-
tag in der Schlossgartenhalle statt. Daher 
ist das Begegnungszentrum an diesem 
Tag geschlossen.
Caféteria im Begegnungszentrum ist für 
jedermann geöffnet
Wir laden Sie täglich von montags bis frei-
tags zwischen 14 und 18 Uhr zum gemüt-
lichen Zusammensein ein. Unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, 
Kuchen und Getränke an.

Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Garten, 
am Computer und ähnlichen Tätigkeiten, 
Tel. 07243 101524.

Senioren helfen Senioren
Auch wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere 
Arbeiten (z. B. kleinere Schreibarbeiten, 
Ausfüllen von Formularen und Anträgen so-
wie kleinere Handreichungen im Haushalt) 
braucht, kann sich persönlich oder telefo-
nisch (07243 101524) an das Begegnungs-
zentrum wenden.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 6. Mai treffen sich die Hobby-
Radler "Große Tour" um 10 Uhr am Boule-
platz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt ca. 50 
km. Mittagseinkehr ist vorgesehen. Helm-
tragen erwünscht. Teilnahme erfolgt auf 

eigene Gefahr. Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Tourenführer: Jürgen Weinstein, Tel. 13946 
u. Klaus Kessler, Tel. 14734

"Karte ab 65" - Ausstellung am 10.05. im 
Regierungspräsidium
Nach einem gemeinsamen Mittagessen er-
kundet die Gruppe "Entenhausen" im Regie-
rungspräsidium Karlsruhe am Rondellplatz.
Abfahrt Ettlingen- Stadt um 11.29 Uhr. 
Anmeldung bis 06.05.2022 im Begegnungs-
zentrum.

Literaturkreis
Der Literaturkreis im Begegnungszentrum 
trifft sich am Dienstag, 17. Mai, um 11 Uhr, 
Klostergasse 1. Es wird das Buch „Idylle mit 
Professor“ von Renate Feyl besprochen. Gäs-
te sind willkommen. Für alle gelten die dann 
aktuellen Coronavorgaben. 

„Spaß im Mai mit Allerlei“ - Senioren-
Nachmittag der Stadt Ettlingen
Mittwoch, 25. Mai, 14.30 bis ca. 17.30 
Uhr in der Schlossgartenhalle
Der Seniorenbeirat veranstaltet nach der 
Corona-Pause wieder einen Senioren-Nach-
mittag. Alle älteren Mitbürger und Mitbür-
gerinnen sind herzlich eingeladen, um bei 
Kaffee und Kuchen ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik, Gesang und weiteren 
Überraschungen zu genießen.

Veranstaltungstermine
Freitag, 6. Mai 
09.30 Uhr – Sturzprävention
10.00 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr – Nachbarschaftstreff Schubert-
straße

Montag, 9. Mai 
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ Ka-
serne
14.00 Uhr – Handarbeitstreff
14.00 Uhr – Skat
14.00 Uhr – Mundorgelspieler

Dienstag, 10. Mai 
09.30 Uhr – Gedächtnistraining 1
10.00 Uhr – Französisch für Anfänger
10.00 Uhr – Schach „Die Denker“
10.00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
11.29 Uhr – Mit „Karte-ab-65“ nach Karls-
ruhe
14.00 Uhr - Schönhengster
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 - Neuwiesen-
reben
15.00 Uhr - Acrylmalen
17.30 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterpro-
ben

Mittwoch, 11. Mai 
10.00 Uhr – Englisch „Refresher“
09.45 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10.00 Uhr – Gesprächskreis „Anyway“
11.00 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
14.30 Uhr – Doppelkopf
15.00 Uhr – Flötenensemble
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Donnerstag, 12. Mai 
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - Ka-
serne
13.30 Uhr – Gospelsinggruppe
15.00 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
16.00 Uhr – Sprechstunde des VdK Ettlingen

Freitag, 13. Mai 
09.30 Uhr – Sturzprävention
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
18.00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz

Computer-Workshops
Freitag, 6. Mai – PC-Grundwissen f. Einstei-
ger Windows 10/11
Montag, 9.Mai – Smartphones und Tablets 
mit Android f. Fortgeschrittene
Dienstag, 10. Mai – Internet und E-Mail
Donnerstag, 12. Mai – Smartphone mit An-
droid für Einsteiger
Freitag, 13. Mai –Windows 10/11, Grafik - 
Tablet
jeweils um 10 Uhr, Anmeldung erforderlich.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 Uhr und 
10:15 Uhr
Sturzprävention dienstags um 9:30 Uhr 
und 10:30 Uhr
Offenes Singen der "Weststadtlerchen" 
dienstags von 16 bis 17 Uhr
Boule "Die Westler" bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark
Die "Entensee-Radler" gehen am Donners-
tag, 12.05.2022 um 10 Uhr auf Tour.
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde donnerstags von 10 bis 11 Uhr

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Wir sind für euch da
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit be-
ratend zur Seite. Meldet euch einfach bei uns.
Anlässlich der Spechtferien suchen wir 
Sachspenden für Angebote. Zum Beispiel: 
Tonkarton, Bastelpapier, Farben etc. 

Kommt zum Boxtraining vorbei!
Immer donnerstags von 17:30-18:30 Uhr. 
Weitere Infos auf www.kjz-specht.de und 
den Social-Media-Kanälen. (Kein Boxtrai-
ning in den Ferien)

Töpfern!
Wir bitten euch in der nächsten Woche eure 
getöpferten Kunstwerke abzuholen, wir müs-
sen diese aus Platzgründen sonst entsorgen.

Workshops
Mario-Party-Tunier
Mo,9.5; 16-18 Uhr, Ab 10 Jahren, Kostenlos
Der beliebte Klassiker Mario Party war schon 
zu Gamecube Zeiten ein gern gesehener 
Gast im Kinderzimmer, auf der Switch hat 
der Klassiker nichts von seinem Fun-Factor 
eingebüßt. Kommt vorbei und schaut wer 
am Ende die meisten Sterne gesammelt hat 
und sich zum Party-König krönt.

Töpferwerkstatt
Di, 10.5 und 17.5, 16-18 Uhr, Ab 6 Jahren, 
10€
Kommt vorbei und lernt die Grundlagen des 
Töpferns, werdet kreativ und gestaltet eure 
Ideen aus Ton. Hier ist für jeden etwas mög-
lich, ob Schalen, kleine Tierchen oder was 
euch sonst noch so einfällt, es kommt auf 
eure Kreativität an. 

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50€ (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35€ ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de

Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 12 €/Monat 
pro Wochentag, ein Probetermin ist kosten-
los, bei Interesse einfach melden

Montagstreff
Montag 14:30-18 Uhr
Dienstagstreff
Dienstag 14:30-18 Uhr
Jungstreff (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff* (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Boxtraining* (ab 10 Jahren)
Donnerstag 17:30-18:30 Uhr
Mädchentreff (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren) 
Mittwoch 18-21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und 
jeden 2. & 4. Samstag im Monat

Wir veranstalten mit dem Jugendhaus Villa 
Federbach aus Malsch eine Freizeit am Bo-
densee in Konstanz.
Wenn ihr Lust auf eine Woche voller Akti-
onen wie Stadt-Rallys, Kanu fahren und 
abendliche Werwolfrunden habt oder ihr ein 
bisschen am Strand entspannen wollt mel-
det euch an!!! 

 
Freizeitflyer Plakat: Specht

* Anmeldung erforderlich: unter 
07243/4704, über WhatsApp 0157 
34747043 oder per E-Mail jz.ettlingen@
awo-ka-land.de

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 
bis 19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchte-
te Menschen und Ehrenamtliche. Herzlich 
eingeladen sind auch alle, die sich über das 
Thema informieren möchten oder einfach 
ein nettes Gespräch suchen. Weitere Infos 
unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

ISUNA – Keramik aus der 
Regenbogen-Nation
Mit der traumhaft schönen und beliebten Ke-
ramik von ISUNA aus Südafrika bringen Sie 
afrikanisches Flair und afrikanische Lebens-
freude auch auf Ihren Esstisch. Das Erfolgsge-
heimnis von ISUNA ist die hochwertige Qua-
lität der Keramikstücke und die künstlerisch 
wertvollen, handsignierten Unikate.
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Alle Teile sind spülmaschinen- und mikro-
wellenfest, die fröhlichen Farben sind le-
bensmittelecht und die Glasur ist bleifrei. 
Der Herstellungsprozess beinhaltet mehrere 
Brenn- und Glasur-Vorgänge um die leucht-
enden Farben und außergewöhnlichen 3D-
Effekte behutsam haltbar und belastbar zu 
machen für den täglichen Gebrauch.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Keramik-Künstler aus der Region um Kap-
stadt fanden sich zusammen, um die hoff-
nungsfrohen, bunten und zur guten Laune 
ansteckenden Farben, Muster und Symbole 
Afrikas auf Keramik zu bannen.

Vor allem aber stand ein Ziel im Raum: Dem 
täglichen Überlebenskampf in den Town-
ships ein Ende zu setzen und mit einem 
kontinuierlichen Einkommen den Lebensun-
terhalt für die Familien zu verdienen. Wer 
sich für diese Keramikprodukte entscheidet, 
trägt dazu bei, dass die Künstler gerechte 
und überdurchschnittliche Löhne erhalten. 
Alle ISUNA-Mitarbeiter arbeiten unter fairen 
Bedingungen und Arbeitszeiten in einer mo-
dernen, sauberen Werkstatt

ISUNA-Keramik und die Geschichte dahin-
ter ist so bunt wie das Land, aus dem sie 
kommt, die sogenannte Regenbogen-Nation 
Südafrika. Wessen Herz für Afrika schlägt, 
den Kontinent der Farben und Kontraste, 
voll Schönheit, Wildheit, Leben, Freude und 
Bewegung, wird sich in ISUNAs afrikanische 
Designer-Keramik verlieben.

Kommen Sie vorbei im Weltladen Ettlingen, 
Leopoldstr.20 und SEHEN–BERÜHREN–FÜH-
LEN Sie diese AFRIKA-EMOTIONEN.

www.weltladen-ettlingen.de Tel. 94 55 94

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 10 – 
13 Uhr

Musikschule Ettlingen

Beethovens Butterbrot
Georg C. Peter liest aus seinem gleichnami-
gen Buch
Regina Grönegreß - Gesang
Andrea Sciola-König - Gitarre.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie in 
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per Mail (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Kinder musizieren für Kinder

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Solisten, Ensembles, Chöre und Orchester 
der Musikschule.
Der Eintritt ist frei.

"Lindenbaum, Berg und Tal, 
Sommerzeit, Nachtigall"
Volkslieder in moderner Bearbeitung.
Chor der Musikschule Ettlingen
Leitung: Mercedes Guerrero Arciniegas
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie in 
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per Mail (mu-
sikschule@ettlingen.de) zur Verfügung

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Stadtbibliothek

Der Mai in der  
Stadtbibliothek

 
Viel Freude machte der “Nachmittag mit Lie-
selotte” den kleinen Fans der beliebten Bil-
derbuchfigur. Foto: Bibliothek

Donnerstag 12. Mai, 20 Uhr

„Unser kostbares Leben“ 
Lesung mit Katharina Fuchs 
(verschoben vom 7. April 22) 

 
 Plakat: Bibliothek
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In der hessischen Kleinstadt Mainheim 1972 
beginnt die Geschichte dreier Mädchen, die 
gegen gesellschaftliche Missstände und die 
Vorstellungen ihrer Eltern rebellieren. Wie 
kostbar ist ein Leben? Katharina Fuchs er-
zählt intensiv und authentisch von ihrer 
eigenen Kindheit, vom Höhepunkt der Um-
weltzerstörung in den 70er-Jahren
Eine gemeinsame Veranstaltung der 
Buchhandlung Abraxas und der Stadtbi-
bliothek
Karten: VVK 12 €/AK 14 € in der Bibliothek 
oder der Buchhandlung Abraxas erhältlich.

14. -21. Mai  
„Die Welt der Comics“ 

​

 
 Plakat: Bibliothek

Comics gehören in der Bibliothek zu den Aus-
leihrennern. Deshalb beteiligt sich die Stadt-
bibliothek in diesem Jahr erstmals am bun-
desweiten GratisComicTag am 14. Mai.  Am 
GratisComicTag verschenken wir während der 
Öffnungszeiten von 10 bis 13 Uhr kostenlose 
Comics, Manga und Graphic Novels, jeder Be-
sucher kann sich bis zu drei Hefte aussuchen. 
Eine große Auswahl für Comic-Fans!

Rund um den GratisComicTag gibt es weitere 
Aktionen in der Bibliothek:

Die Ausstellung „Comic-Helden“ ist ein 
Kunstprojekt von Schüler*innen der Klasse 
10 der Anne-Frank-Realschule, entstanden 
sind beeindruckende Bilder mit bekann-
ten und unbekannten Comicfiguren. Zu 
sehen ist die Ausstellung ab sofort zu den 
Öffnungszeiten der Bibliothek bis zur Fi-
nissage am 21. Mai um 13 Uhr, bei der die 
"Künstler*innen, anwesend sein werden. 

Die Illustratorin und Comic-Zeichnerin 
Charlotte Hofmann wird am Freitag, 20. 
Mai  sowie am  Samstag 21. Mai mit ver-
schiedenen Angeboten rund um das Thema 
Comic in der Bibliothek zu Gast sein. Nähere 
Informationen unter 
www.stadtbibliothek-ettlingen.de

​

 
 Plakat: Bibliothek

Lesetipp
May the 4th be with you
Nicht nur zum Internationalen „Feiertag“ 
finden alle Star-Wars-Fans bei uns viele 
Medien zum Imperium!
Freed, Alexander: Das Alphabet Ge-
schwader. Standort: SL
Rebellen haben den Imperator getötet und 
kämpfen nun zusammen mit Deserteuren 
gegen die Reste der Imperialen Armee. Um 
das Überleben der noch instabilen Neuen 
Republik zu sichern, werden fünf desertier-
te Kampfpilot:innen zum neuen Alphabet-
Geschwader zusammengezogen. Band 1 
der Reihe.
Forbeck, Matt: Star Wars – Rogue One. 
Standort: KJ 5.1
Die Rebellen haben von einer schrecklichen 
neuen Terrrorwaffe des Imperiums erfahren, 
dem Todesstern. Das Schicksal der Galaxis 
hängt davon ab, dass eine mutige junge 
Frau namens Jyn Erno und ihre Crew un-
gleicher Widerstandskämpfer die Pläne der 
tödlichen Raumstation entwenden können, 
bevor es zu spät ist. Ab 12.
Scott, Cavan: Ein Abenteuer mit Finn & 
Poe. Standort: KJ 5.1
Finn, Poe und BB-8 sind auf streng gehei-
mer Mission, um dringend benötigtes Bacta 
zu holen, das Kratzer und sogar Knochen-
brüche heilen kann. Du entscheidest selbst, 
wie die Helden reagieren sollen und beein-
flusst so den Ausgang der Mission. Ab 10.
Star Wars: Episode VII – Das Erwachen der 
Macht. Standort: DVD Spielfilm. FSK 12
Beginn der 3. Star-Wars-Trilogie. Kylo Ren 
und die finstere Erste Ordnung haben sich 
aus der Asche des Imperiums erhoben, 
doch Luke Skywalker ist verschwunden. 
Nun liegt es an Stormtrooper Finn und der 
Schrottsammlerin Rey, sich auf die Suche 
zu machen um die letzte Hoffnung für die 
Galaxis zu finden.
Diese und viele weitere Titel gibt es in der 
Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

Volkshochschule (VHS)

Neue Angebote für alle 
Bürger*innen
Liebe Kursinteressierte,
zu Beginn des Sommers stehen Gesundheit 
und Bewegung an der Volkshochschule Ett-
lingen (VHS) im Mittelpunkt – hier eine klei-
ne Auswahl mit ganz neuen Inhalten:
Beim “Guten-Morgen-Yoga” (G1471) küm-
mern wir uns ab 08.05. immer sonntags 
von 09.30 bis 10.45 Uhr mit wohltuenden 
Übungen um Rücken, Wirbelsäule, Schultern 
und den ganzen Körper. Verbunden mit har-
monischen Atemübungen können sich rasch 
Wohlbefinden und Glücksgefühle einstellen. 
Die beiden Vorträge "Krankheitsvorbeugung 
und Selbsthilfe” (G1301) am 11. und 18.05. 
umfassen eine Einführung in die Denkwei-
se der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM) und in das System der Leitbahnen und 
Akupunkturpunkte sowie ganz praktische 
Akupressurtechniken zur Krankheitsvorbeu-
gung und Selbstbehandlung häufiger All-
tagsbeschwerden.
Und beim Vortrag “Die Schilddrüse und ihre 
besondere Bedeutung für die Frau” (G1302) 
in Kooperation mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg steht am 
20.05. die Bedeutung der Schilddrüse, ihre 
mögliche Störungen und deren Behandlung 
im Vordergrund.

Bereich Gesundheit:
• Neu! Kurs: “Guten-Morgen-Yoga” 

(G1471) ab 8. Mai, sonntags, 09.30 bis 
10.45 Uhr

• Vortrag: "Krankheitsvorbeugung und 
Selbsthilfe” (G1301) am Mi., 11.+18. 
Mai, 20 bis 21.30 Uhr

• Neu! Vortrag: "Die Bedeutung der 
Schilddrüse”(G1302) am Fr., 20. Mai, 19 
bis 20.30 Uhr

Sonderthema “Selbstbehauptung”:
• Workshop: "Zivilcourage und Selbstver-

teidigung” (PU140) am Sa., 7. Mai, 10 
bis 16 Uhr

• Kurs: "Frauen-Selbstverteidigung” 
(G1426) ab 1. Juli, freitags, 17 bis 20 
Uhr

Bereich Kunst & Kultur:
• Workshop: "Zeichnen mit Bleistift & 

Kohle” (K1033) am Sa., 7. Mai, 14.30 bis 
17 Uhr

• Neu! Stadtrundgang: "Philipp Thie-
bauth” (K1002) am Sa., 14. Mai, 14 bis 
15 Uhr

• Workshop: "Malerei & Zeichnung” 
(K1034) am Sa./So., 14./15. Mai, 9 bis 
17 Uhr

• Stadtrundgang: "Müller - Flößer - Anrai-
ner” (K1003) am Mi., 22. Juni, 15 bis 
17 Uhr

• Workshop: "Ölmalerei” (K1035) am Sa., 
25. Juni, 10 bis 16 Uhr
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• Neu! Stadtrundgang: "Panoramaweg / 
Robberg” (K1004) am Sa., 2. Juli, 14 bis 
16 Uhr

• Workshop: "Freie Malerei in Acryl und 
Mischtechniken” (K1036) am Sa./So., 
16./17. Juli, 9 bis 17 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Sie finden die auf-
geführten und 
alle weiteren Pro-
grammvorschläge 
unter: www.vhsett-
lingen.de

Informationen und 
Anmeldung:
Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Ett-
lingen
Tel. 07243 101-483/-

484, E-Mail: vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

VHS Aktuell

Derzeit freie Plätze – 
schnell buchen!
“Offene Malwerkstatt“ (K2025), freies An-
gebot, 14-täglich, freitags, 14 bis 17 Uhr, 
VHS-Hauptgebäude
“Zivilcourage und Selbstverteidigung” 
(PU140), Workshop am 07.05., 1x Sa., 10 
bis 16 Uhr, VHS-Hauptgebäude
“Die Natur - Zeichnen mit Bleistift und Koh-
le” (K1033), Workshop am 07.05., 1x Sa., 
14.30 bis 17 Uhr, Horbachpark
Neu! “Guten-Morgen-Yoga” (G1471), 
Kurs ab 08.05., 5x So., 09.30 bis 10.45 
Uhr, VHS-Hauptgebäude
“Krankheitsvorbeugung und Selbsthilfe” 
(G1301), Vorträge am 11.+18.05., 2x Mi., 
20 bis 21.30 Uhr, VHS-Hauptgebäude
“Feldenkrais - Bewegungsgymnastik für Se-
nioren” (G1311), Kurs ab 12.05., 7x Do., 
10.45 bis 11.45 Uhr, VHS-Hauptgebäude
“Knigge: Gute Manieren, Grundlagen für Er-
folg” (B1613), Workshop am 12.05., 1x Do., 
18.15 bis 21.15 Uhr, VHS-Hauptgebäude
Neu! “Philipp Thiebauth - Revolutionär 
und Bürgermeister” (K1002), Stadtrund-
gang am 14.05., 1x Sa., 14 bis 15 Uhr, 
Innenstadt
“Outdoor-Schnupperkurs Faszientraining” 
(A1208), Workshop am 14.05., 1x Sa., 15 bis 
17 Uhr, Ettlingenweier

 
 Foto: Antje Bienefeld

Bitte beachten Sie 
bei Kursanmeldun-
gen die jeweils aktu-
ell gültigen Corona-
Hinweise auf unserer 
Homepage.

Sie finden die 
aufgeführten 
und alle weiteren 
Programmvorschlä-
ge unter: www.
vhsettlingen.de

Schulen /  
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Tigerentenclub
Für Mariella, Igor und Tom aus der 7b wird 
der 29.4. ein unvergesslicher Schultag sein. 
Sie waren Spielekinder für das Team der Frö-
sche beim Tigerentenclub.

 
Unvergessliches Erlebnis beim Tigerentenclub
 Foto: I. Bischof

Samstagmorgen: Tigerentenclub bei der Oma 
ansehen. Viele Jahre eine Tradition von Tom. 
Schon immer hatte er Lust, selbst einmal dabei 
zu sein – dieser Wunsch ging am vergange-
nen Freitag in Erfüllung. Gemeinsam mit Igor 
und Mariella wurde er von Frau Bischof nach 
Baden-Baden auf das riesige SWR-Gelände ge-
fahren. Nach einem Umweg über den SWR-Ra-
dio-Parkplatz war das Corona-Testzelt schnell 
gefunden, denn ohne negativen Test betritt 
niemand eines der Gebäude. Die Gruppe des 
AMG wurde dort von Pia begrüßt, der supernet-
ten Frösche-Betreuerin. Sie stand dem Team 
den ganzen Vormittag zur Seite und organi-
sierte nicht nur Traubenzucker und Bürsten, 
sondern gab auch gute Tipps und sorgte dafür, 
dass wirklich alle Stars des Tigerentenclubs ein 
Autogramm gaben – sogar der Kastenfrosch! 
Vielen Dank für die tolle Unterstützung.
Zunächst gingen Frau Bischof, Pia, Mariella, 
Tom und Igor in den VIP-Raum, der für maxi-
mal vier Personen vorgesehen ist. Da Lehrer 
bekanntlich keine Menschen sind, war der 
Zutritt aber kein Problem. Alle witzelten in 
diesem Sinne weiter, wie man sich gegen-
seitig vorstellen könnte. So verging die Zeit 
schnell, bis alle mit ihren grünen T-Shirts als 
„Frösche“ ins Studio 5 durften.
Igor fand den Ausflug bereits lohnenswert, 
weil er miterleben durfte wie die Mikrofone 
verkabelt werden. Aber auch der Rest war 
spannend. In der Probe wurde bis auf die 
letzten drei Spiele alles schon einmal inten-
siv geprobt: Fragen, Antworten und Spiele. 
Das Tigerentenclub-Team machte das richtig 
professionell. Frau Bischof durfte ihr Frosch-
Team vom VIP-Raum am Monitor beobach-
ten. Sie war begeistert von den schlauen 
und reflektierten Antworten. Richtig souve-
rän! Ihre Klasse beschrieben sie als witzig, 
nett und es gibt eine gute Klassengemein-
schaft, die in den letzten Jahren immer bes-

ser wurde. Mit den Spielen hatten sich alle 
schon vorher vertraut gemacht, deswegen 
lief die Probe für das Frosch-Team sehr gut 
und die Anspannung löste sich immer mehr. 
Für das LipSync, die Lippensynchronisation, 
hat sich Mariella zu einem Lied ihrer Wahl 
zusammen mit ihren Freundinnen eine ei-
gene Choreografie überlegt. Es wurde ganz 
still, denn sie überzeugte mit einer tollen 
Körperspannung, perfektem Timing und vie-
len Varianten. Schade, dass sie wegen der 
Corona-Auflagen nicht singen durfte. Die 
Probe haben die Frösche gerockt!
Für die Aufzeichnung wurden die Moderation 
und die Spiele etwas verändert, so dass der 
zweite Durchlauf noch spannender wurde. 
Der Rest der Klasse 7b war live aus Raum 
1-36 am AMG zugeschaltet. Ein schönes 
Klassenbild mit den grünen AMG-Shirts! Ge-
bannt verfolgten alle die Spiele und zum Teil 
bebte das AMG, weil der Jubel so laut war. 
Frau Bischof verfolgte gemeinsam mit dem 
Klassenlehrer der Tigerenten im VIP-Raum 
die Aufzeichnung, auch die Tigerenten ha-
ben sich richtig angestrengt.
Aber wer hat am Ende den goldenen Pokal 
gewonnen und wer den silbernen? Nur so 
viel sei verraten: die Sendung bleibt bis zum 
Schluss spannend! Das Anschauen lohnt 
sich auf alle Fälle.
Tigerenten Club (Folge 1219)
Samstag, 2. Juli, um 10:45 Uhr bei KiKA
Sonntag, 3. Juli, um 5:55 Uhr im ERSTEN
Danach ist die Sendung in der Regel für 12 
Monaten online in den Mediatheken.

Schillerschule

Ukrainische Jugendliche knüpfen Arm-
bändchen für den Frieden
Seit vielen Jahren schon leistet die Vorbe-
reitungsklasse (VKL) an der Schillerschule 
eine vorbildliche Arbeit in Sachen Integrati-
on und Spracherwerb. Schülerinnen und 
Schüler aus den verschiedensten Ländern 
werden dort vor allem in Deutsch unterrich-
tet und so Schritt für Schritt auf die Einglie-
derung in eine Regelklasse vorbereitet.

In den letzten Wo-
chen war ein außer-
gewöhnlich großer 
Zustrom zu verzeich-
nen - Grund dafür ist 
der Krieg im Osten 
Europas. Viele ukrai-
nische Mädchen und 
Jungen sind inzwi-

schen an der Schillerschule angekommen, 
nicht wenige von ihnen haben schlimme 
Kriegs- oder Fluchterfahrungen mitgebracht. 
Nicht zuletzt deshalb wollte Lehrerin Stepha-
nie Metzke den geflüchteten Jugendlichen 
erst einmal Zeit und Raum zum Ankommen 
geben. So kam sie auf die Idee, dass zunächst 
ein Bastelangebot geeignet sein könnte, um 
sich zu beschäftigen, ein wenig zur Ruhe zu 
kommen und nebenbei schon ein wenig zu 
kommunizieren und ein Gefühl des Angenom-
menseins zu entwickeln.
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So knüpften alle gemeinsam Armbändchen 
mit Friedenssymbolen - doch damit nicht 
genug:
Unter dem Titel „Friedensbändchen von 
Ukrainer*innen für Ukrainer*innen“ wurden 
und werden die geknüpften Schmuckstücke 
im „LadenZWEI“ am Karlsruher Gutenberg-
platz verkauft. Schon jetzt wurden über 130 
Euro eingenommen und an die Organisation 
„22nd Wildlife“ weitergeleitet, die derzeit 
versucht, Medikamente in die Ukraine zu 
bringen und Menschen zur Flucht aus dem 
Kriegsgebiet zu verhelfen.
Zu dieser in vielerlei Hinsicht großartigen 
Aktion kann man der Vorbereitungsklasse 
nur gratulieren und für die weitere Arbeit 
alles Gute wünschen.

Pestalozzischule

Live Music Now Konzert
„Das war ein fröhliches Konzert! Ich hätte 
am liebsten angefangen zu tanzen“, sagte 
eine Drittklässlerin nach dem Akkordeon-
konzert des Musikerduos DuoSynthesis. Für 
die Schüler und Schülerinnen der Pestalozzi-
schule Ettlingen spielten am 28. April 2022 
Sinsia Ljubojevic und Djordje Vasiljevic, 
Studenten der Musikhochschule Karlsruhe, 
klassische Lieder und Tänze auf dem Knopf-
akkordeon. Die Kinder fanden es beein-
druckend, dass die beiden alles auswendig 
spielen konnten, und auch ihre Virtuosität 
begeisterte. Alle Klassen der Schule konnten 
gemeinsam mit den Lehrkräften die schönen 
Klänge genießen.

Wilhelm-Röpke-Schule

Teamausflug der 2 BFW 1/1 ins Gate

 
 Foto: Manall

Am Dienstag vor 
den Osterferien un-
ternahm die Klasse 
2 BFW 1/1 der Be-
rufsfachschule einen 
Ausflug der beson-
deren Art: Zusammen 
mit Frau Binder und 

Frau Manall stellte sich die Klasse den He-
rausforderungen als Team im Gate in Ettlin-
gen. Gemeinsam wurden knifflige Gruppen-
aufgaben gelöst. Dazu gehörte auch einen 
Balken in 5 m Höhe zu überqueren und an-
einander vorbei zu klettern. Hierbei war das 
gegenseitige Vertrauen der Schülerinnen 
und Schüler ganz besonders wichtig, denn 
die Kletternden wurden gemeinsam von den 
anderen am Boden abgesichert und moti-
viert. Neben dem Vertrauen war auch gro-
ßer Mut gefragt, denn nicht alle haben sich 
sofort getraut, den Balken zu überqueren. 
Insgesamt war der Besuch im Gate jedoch 
für alle eine tolle Erfahrung, bei der man den 
Zusammenhalt und den Teamgeist der 2 BFW 
1/1 förmlich spüren konnte. Ein großer Dank 
gilt Frau Binder und Frau Manall, die diesen 
Klassenausflug ermöglicht haben.

Albert-Einstein-Schule

Exkursion zur Gedenkstätte Grafeneck
Die Schülerinnen und Schüler des einjäh-
rigen Berufskollegs (BKFH) besuchten am 
Dienstag, 12. April 2022, die Gedenkstätte 
Grafeneck in der Nähe von Reutlingen. Die 
Mahnstätte erinnert an die knapp 11.000 
Opfer der sog. Euthanasie im Südwesten, 
mittels derer unter den Nationalsozialisten 
Menschen mit körperlicher und geistiger 
Behinderung ermordet wurden. Daneben 
werden in einem angegliederten Dokumen-
tations- und Forschungszentrum die im 
Rahmen des nationalsozialistischen Eutha-
nasie-Programmes begangenen Verbrechen 
aufgearbeitet. Mit dem „Samariterstift 
Grafeneck“ ist dort darüber hinaus bis heu-
te eine moderne Einrichtung der Behinder-
tenhilfe und Sozialpsychiatrie angesiedelt. 
Die Schülerinnen und Schüler nahmen im 
Rahmen der außerunterrichtlichen Veran-
staltung gemeinsam mit den begleitenden 
Kollegen, Herrn Müller und Frau Seidenstü-
cker, an einer Führung sowie einem Work-
shop teil.

Heisenberg-Gymnasium

Auf Tuchfühlung mit dem Tod
Tod ist ein wichtiges Thema und ein bedeu-
tender Bestandteil des Lebens. Trotzdem 
ist das Lebensende häufig immer noch ein 
Tabu, ein geradezu totgeschwiegener Be-
reich, mit dem sich die meisten nicht gerne 
beschäftigen.
Um genau das zu ändern, besuchten die 
evangelischen Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 10e des Heisenberg-Gymnasiums Ett-
lingen mit ihrer Religionslehrerin Rebecca 
Jordan am 15.03.2022 das Bestattungsun-
ternehmen Stier in Karlsruhe.
Dort wurde die Gruppe von Herrn Wiede-
mann in Empfang genommen, der sie zu-
nächst in die Feierhalle des Instituts führ-
te. Die Schülerinnen und Schüler lernten 
in einem Vortrag den Weg eines Toten im 
Bestattungsunternehmen sowie den Beruf 
des Bestatters kennen und konnten eigene 
Fragen stellen. Anschließend erhielten sie 
eine kleine Führung durch die Räume des 
Instituts, wobei als erstes ein Leichenwa-
gen samt Trage gezeigt wurde. Direkt dane-
ben befand sich das Zimmer, in welchem die 
Verstorbenen gewaschen und angezogen 
werden oder noch etwas Kosmetik aufge-
tragen wird. Daran schloss sich ein Kühl-
raum für die Verstorbenen an. Das Bestat-
tungsunternehmen Stier verfügt darüber 
hinaus über verschiedene Trauerräume, in 
welchen die Angehörigen in ruhigem Rah-
men nochmals Abschied von ihren Verstor-
benen nehmen können. Eine Ausstellung 
verschiedener Urnen und Särge, in der auch 
die unterschiedlichen Bestattungsformen 
beschrieben wurden, rundete die informa-
tive, aber emotional nicht ganz einfache 
Tour ab, bevor die Heisenbergler am Ende 

noch kurz den Chef des Bestattungsunter-
nehmens kennenlernen durften.
Alles in allem empfanden die Schülerinnen 
und Schüler den Tag als Bereicherung – trotz 
oder gerade wegen der Momente, die eine 
Saite in ihnen berührten, die in der Schule 
nur selten Raum hat. Vielleicht fällt es dem 
einen oder anderen jetzt leichter, über den 
Tod zu sprechen.

 
Die evangelische Gruppe der 10e im Bestat-
tungsunternehmen Stier. Foto: Jordan

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung 
des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Jagdgenossen-
schaft Ettlingen I
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdge-
nossenschaft Ettlingen I hat in seiner Sit-
zung vom 27.04.2022 beschlossen, eine 
Versammlung der Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Jagdgenossen-
schaft Ettlingen I einzuberufen.
Die Versammlung findet am Dienstag, den 
31.05.2022, um 17:30 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 2, 76275 Ett-
lingen statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen ist auf-
grund der Einführung des neuen Jagd- und 
Wildtier managementgesetzes (JWMG) vom 
25.11.2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24.06.2020 (Gbl. S. 421), 
erforderlich.
Alle Grundstückseigentümer im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Jagdgenossenschaft 
Ettlingen I werden zu dieser Versammlung 
eingeladen. Eigentümer von Grundflächen, 
auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezir-
ke), gehören der Jagdgenossenschaft nicht 
an und sind somit nicht teilnahmeberech-
tigt. Die Versammlung ist nicht-öffentlich. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerech-

ten Einladung
3. Feststellung der Anzahl anwesender und 

vertretener Jagdgenossen und der durch 
sie gehaltenen Flächen
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4. Beschluss über die eventuelle Zulassung 
von Nicht-Jagdgenossen

5. Allgemeine und rechtliche Erläuterun-
gen

6. Beschluss über die weitere Übertragung 
der Verwaltung der Jagdgenossenschaft

7. auf den Gemeinderat
8. Beratung und Beschlussfassung über die 

geänderte Satzung der Jagdgenossen-
schaft

9. Sonstiges

Der Bürgersaal ist ab 17:00 Uhr zum Zwecke 
der Versammlung geöffnet. Da die Anwesen-
heit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen ge-
beten. Um telefonische Voranameldung un-
ter 07243/101-397 wird gebeten. Jedes an 
der Versammlung teilnehmende Mitglied der 
Jagdgenossenschaft muss sich gegebenen-
falls durch Personalausweis oder Reisepass 
ausweisen können. Miteigentümer eines 
Grundstückes, auch Eheleute, können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich 
und mit schriftlicher Bevollmächtigung al-
ler anderen Miteigentümer ausüben. Jedes 
nicht anwesende Mitglied der Jagdgenos-
senschaft kann sein Stimmrecht durch einen 
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Ver-
treter ausüben lassen.

Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang 
eine Stimmkarte mit Angabe seiner bejagba-
ren Grundflächen, entnommen aus dem ak-
tuell aufgestellten Jagdkataster der Jagdge-
nossenschaft Ettlingen I. Zwischenzeitlich 
eingetre tene Änderungen von Eigentums-
verhältnissen können bei der Stimmkarten-
ausgabe nur berück sichtigt werden, wenn 
entsprechende Grundbuchauszüge, Eintra-
gungsbekanntmachungen oder Erbscheine 
vorgelegt werden.

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedür-
fen sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen als auch 
der Mehrheit der bei der Beschlussfassung 
vertretenen Grundfläche. Eigentümer von 
Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigen-
jagdbezirken gehören oder diesen ange-
gliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.

Der Entwurf der zu ändernden Satzung der 
Jagdgenossenschaft Ettlingen I liegt in der 
Zeit vom 06.05.2022 bis 25.05.2022 wäh-
rend der üblichen Sprechstunden in der 
Stadtkämmerei/Liegenschaftsabteilung, 
Kirchenplatz 9, 76275 Ettlingen, Zimmer 7, 
zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen 
aus.

Ettlingen, den 05.05.2022
Für den Jagdnotvorstand:
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung 
des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Jagdgenossen-
schaft Ettlingen II
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagd-
genossenschaft Ettlingen II hat in seiner 
Sitzung vom 27.04.2022 beschlossen, eine 
Versammlung der Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Jagdgenossen-
schaft Ettlingen II einzuberufen.
Die Versammlung findet am Dienstag, den 
31.05. 2022, um 20:00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 2, 76275 Ett-
lingen statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen ist auf-
grund der Einführung des neuen Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes (JWMG) vom 
25.11.2014 (GBl. S. 550), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 24.06.2020 (Gbl. S. 421), 
erforderlich.

Alle Grundstückseigentümer im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Jagdgenossenschaft 
Ettlingen II werden zu dieser Versammlung 
eingeladen. Eigentümer von Grundflächen, 
auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezir-
ke), gehören der Jagdgenossenschaft nicht 
an und sind somit nicht teilnahmeberech-
tigt. Die Versammlung ist nicht-öffentlich. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerech-

ten Einladung
3. Feststellung der Anzahl anwesender und 

vertretener Jagdgenossen und der durch 
sie gehaltenen Flächen

4. Beschluss über die eventuelle Zulassung 
von Nicht-Jagdgenossen

5. Allgemeine und rechtliche Erläuterun-
gen

6. Beschluss über die weitere Übertragung 
der Verwaltung der Jagdgenossenschaft

7. auf den Gemeinderat
8. Beratung und Beschlussfassung über die 

geänderte Satzung der Jagdgenossen-
schaft

9. Sonstiges

Der Bürgersaal ist ab 19:30 Uhr zum Zwecke 
der Versammlung geöffnet. Da die Anwesen-
heit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen ge-
beten. Um telefonische Voranmeldung unter 
07243/101-397 wird gebeten. Jedes an der 
Versammlung teilnehmende Mitglied der 
Jagdgenossenschaft muss sich gegebenen-
falls durch Personalausweis oder Reisepass 
ausweisen können. Miteigentümer eines 
Grundstückes, auch Eheleute, können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich 
und mit schriftlicher Bevollmächtigung al-
ler anderen Miteigentümer ausüben. Jedes 
nicht anwesende Mitglied der Jagdgenos-
senschaft kann sein Stimmrecht durch einen 
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Ver-
treter ausüben lassen.

Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang 
eine Stimmkarte mit Angabe seiner bejagba-
ren Grundflächen, entnommen aus dem ak-
tuell aufgestellten Jagdkataster der Jagdge-
nossenschaft Ettlingen II. Zwischenzeitlich 
eingetre tene Änderungen von Eigentums-
verhältnissen können bei der Stimmkarten-
ausgabe nur berück sichtigt werden, wenn 
entsprechende Grundbuchauszüge, Eintra-
gungsbekanntmachungen oder Erbscheine 
vorgelegt werden.

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedür-
fen sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen als auch 
der Mehrheit der bei der Beschlussfassung 
vertretenen Grundfläche. Eigentümer von 
Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigen-
jagdbezirken gehören oder diesen ange-
gliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.

Der Entwurf der zu ändernden Satzung der 
Jagdgenossenschaft Ettlingen II liegt in 
der Zeit vom 06.05.2022 bis 25.05.2022 
während der üblichen Sprechstunden in der 
Stadtkämmerei/Liegenschaftsabteilung, 
Kirchenplatz 9, 76275 Ettlingen, Zimmer 7, 
zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen 
aus.

Ettlingen, den 05.05.2022
Für den Jagdnotvorstand:
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Mitteilungen  
anderer Ämter

Inklusionsprojekt: Solo-
Abend mit Pantomime Jomi 
Am Samstag, 14. Mai, um 18 Uhr im Gehör-
losenzentrum Daxlanden.  

Zum Auftakt eines 
Projektes aus dem 
F ö rde r p ro g r amm 
"Impulse Inklusion" 
des Ministeriums für 
Soziales und Integ-
ration BW und dem 
Gehörlosensportver-
ein in Daxlanden, in 

enger Zusammenarbeit mit dem Behinder-
tenbeauftragten im Landkreis Karlsruhe, 
Reimar Neumann, stellt der Pantomime Jomi 
sein Bühnenprogramm "Reden reicht nicht 
- Mit Händen sprechen" vor. Jomi, mit bür-
gerlichem Namen Michael Kreutzer, ist selbst 
gehörlos. Er war der erste deutsche Student, 
der in Paris bei Marcel Marceau sein Studi-
um abschloss. Hörende und nicht Hörende, 
Mitbürger, die deutsch sprechen oder eine 
andere Muttersprache haben, Flüchtlinge 
aus der Ukraine oder anderen Ländern sind 
besonders willkommen zu diesem Abend und 
natürlich auch zu den anschließenden Work-
shops mit Jomi.
Anmeldung erbeten, Kontakt siehe unten.
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Workshop mit Jomi
Im Rahmen des Förderprogrammes „Impul-
se Inklusion“ werden außerdem mehrere 
Workshop-Einheiten angeboten, von Mitte 
Mai bis Mitte Juli.
Los geht es am 15. Mai um 11 Uhr, weitere 
Termine werden dann dort mit allen Teilneh-
mern vereinbart. Alle Interessenten sind na-
türlich zur Auftaktveranstaltung am 14. Mai 
um 18 Uhr eingeladen, um Jomi zu erleben 
und bei einem backstage-Kennenlernen zu-
sammen zu kommen.
Pantomime, Körpersprache, Mimik, Gestik 
und Theaterarbeit sind Themen des Work-
shops. Ziel ist es, unterschiedliche Kommu-
nikationsformen zu probieren. Gehörlose 
und Hörende arbeiten dabei zusammen. 
Eine kurze Spielszene wird erarbeitet und 
am 17. Juli aufgeführt.
Ein weiteres Ziel ist, Menschen unterschied-
lichen Alters, Herkunft, Sprache, Kultur zu-
sammen zu bringen und aufzuzeigen, dass 
Kommunikation immer funktioniert.
Alle Veranstaltungen finden im Gehörlosen-
zentrum Daxlanden, Am Jagdgrund 8,
76189 Karlsruhe statt. Die Teilnahme am So-
lo-Abend und an den Workshops ist kosten-
frei, Spenden sind willkommen. Anmeldung 
per E-Mail an kastner@gsvkarlsruhe.de oder 
Tel. 0721 – 50 17 72. Infos zum Projekt und 
zu den Workshops unter Tel. 0721 - 50 17 
72 (Herr Kastner) oder 0721 – 936 – 71350 
(Herr Neumann).

„Kinderschutz im Verein? – 
Aber sicher!“
Das Landratsamt Karlsruhe, das Kinderbüro 
der Stadt Karlsruhe, die Badische Sportju-
gend im Badischen Sportbund Nord e.V. 
sowie die Sportkreisjugend Karlsruhe ver-
anstalten einen gemeinsamen Präventi-
onsabend für alle Vereine aus der Stadt und 
dem Landkreis Karlsruhe. „Kinderschutz im 
Verein? – Aber sicher!“ ist das Motto der Ver-
anstaltung am 18. Mai von 18 bis 21 Uhr im 
Haus des Sports, Am Fächerbad 5 in Karls-
ruhe.
Die Veranstaltung richtet sich an alle An-
sprechpersonen in den Vereinen aus dem 
Landkreis und der Stadt Karlsruhe. Im Rah-
men der Veranstaltung werden grundlegen-
de Informationen zum Kinderschutz, zur 
Erstellung von Schutzkonzepten, zu erwei-
terten Führungszeugnissen nach dem Bun-
deskinderschutzgesetz sowie zur Erstellung 
eines Handlungsleitfadens bei einem Ver-
dacht auf eine mögliche Kindeswohlgefähr-
dung weitergegeben. Es besteht zudem die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen sowie mit den 
Verantwortlichen in Kontakt zu kommen.
Eine Anmeldung ist erforderlich und kann 
im Internet über folgenden Link: https://
forms.office.com/r/5mvUQZ89AK sowie per 
E-Mail an kinderschutz.ehrenamt@landrat-
samt-karlsruhe.de unter Angabe des Vereins, 
Namens, der E-Mail-Adresse sowie Telefon-
nummer erfolgen.

Wir gratulieren

 
  

  
  

  
  

 
  

  

 
  

  
  

  

 
  

  
  

  

 
  

  
  

 
  

  
  

 
  
  

  
  

 
 

 

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 5. Mai
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Freitag, 6. Mai
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
Tel. 0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich

Samstag, 7. Mai
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Sonntag 8. Mai
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Montag, 9. Mai
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
Tel. 07202 2185, 76307 Langensteinbach

Dienstag, 10. Mai
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 6, 
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Mittwoch, 11. Mai
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
Tel. 07202 7122, 76307 Langensteinbach

Donnerstag, 12. Mai
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
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DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922 172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922 225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243/101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht Telefon 
3200-312
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des 
Cari tasverbandes für den Landkreis 
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-1701, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-
477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050

Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten 
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr 0172 7680 116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17. Tel. 07243 76690-0, Mail: 
info@awo-albtal.de.
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-
ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 
www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen 07243-515-1714
Senioren-Service Maria Shafqat, Anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.
Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung
Schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-Sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlin-
gen, Tel. 07243 515-1712
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Beratung rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im Schwan-
gerschaftskonflikt, Diakonisches Werk 
Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familie- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
der in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, www.
diakonie-laka.de, Telef. Kurzberatung der 
Sozial- und Lebensberatung donnerstags 
14 bis 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diako-
nisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstra-
ße 16, 76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 7., 
und Sonntag, 8. Mai

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu 
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 18 Uhr Maiandacht
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im 
Livestream unter: 
www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse mit 
Maiandacht
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Wortgottesfeier
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 10 Uhr Sonntagmesse (geänderte 
Gottesdienstzeit), anschließend Konzert 
des Musikvereins Schöllbronn vor der Kirche
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse, anschlie-
ßend Konzert des Musikvereins Oberweier
in der Kirche
Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-missi-
on-karlsruhe.de
Sonntag 11:45 Uhr Eucharistiefeier in itali-
enischer Sprache
Dienstag, 10 Mai, 19 Uhr Rosenkranz in ita-
lienischer Sprache

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Konfirmation in der Lieb-
frauenkirche Ettlingen-West

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Mar-
tin Oest

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche mit Abendmahl (Pfr. A. Heitmann-
K.). Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist 
nicht mehr notwendig.

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, David Pölka
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum, parallel Livestream auf YouTube 
"FeGEttlingen" und über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Par-
allel Kindergottesdienst in verschiedenen 
Alters- und Interessensgruppen für Kinder 
von 0-12 Jahren. 
Informationen über alle anderen Angebote-
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Ettlingen (Ep-
ernayerstraße 43)
Sonntag 9:30 Uhr
Mittwoch 20 Uhr

Besucher, die nicht zu unserer Kirchenge-
meinde gehören, bitten wir um Anmeldung 
unter https://www.nak-karlsruhe.de/ettlin-
gen (per Telefon oder E-Mail) an den dort 
genannten Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

KjG Herz-Jesu 
Erneuter Zeltlager-Infoabend
Für all die, die es das letzte Mal verpasst 
haben, gibt es am kommenden Donners-
tag, 12.5., um 19 Uhr im Kleinen Saal des 
Gemeindezentrums Herz-Jesu (Augustin-
Kast-Straße 6) die Möglichkeit, beim El-
terninformationsabend der KjG Herz-Jesu 
vorbeizuschauen.
Besonders mögliche Erstteilnehmer erfahren 
hier mehr über die KjG und unser Zeltlager 
in der Eifel vom 1. bis 12. August für Kinder 
von 8 bis 16 Jahren.
Die Leiterrunde freut sich auf ein zahlrei-
ches Erscheinen!

KjG Liebfrauen

Zeltlager 2022!
Endlich ist es so weit und wir fahren zum 
ersten Mal seit Beginn der Pandemie wie-
der aufs Zeltlager nach Kappel bei Lenzkirch 
Nähe Schluchsee vom 31.7. bis 12.8. Na-
tur pur erlebst du bei abwechselndem Pro-
gramm. Natürlich gibt es eine Vollverpfle-
gung durch unser Küchenteam, teilnehmen 
dürfen Kinder zwischen 8 und 15 Jahren. Bei 
Interesse findest du den Anmeldungsbogen 
unter http://kjgettlingen.de/ Hast du noch 
Fragen? Dann kannst du uns diese gerne auf 
unserer Website unter der Rubrik “Kontakt” 
stellen.

21. Ettlinger Orgelfrühling
Nach den zahlreichen Rückschlägen für 
unsere Kulturlandschaft sowie die Kultur-
schaffenden durch die Corona-Pandemie 
findet der Ettlinger Orgelfrühling wieder 
an seinem angestammten Platz statt. Ein-
mal musste der Orgelfrühling ganz entfal-
len, im Herbst 2021 konnte zumindest das 
Frühjahrskonzert nachgeholt werden. Auch 
dieses Jahr bedroht eine Hiobsbotschaft 
die schon fertig geplante Konzertreihe: 
durch die notwendigen Umbaumaßnahmen 
in der Herz-Jesu-Kirche kann nur teilweise 
das Hauptschiff mit Publikum besetzt wer-
den. Doch nun dürfen sich die Freunde des 
Ettlinger Orgelfrühlings wieder auf ein an-
spruchsvolles und ansprechendes Programm 
mit namhaften, international renommierten 
Interpreten freuen.
Das Auftaktkonzert am Sonntag, 8. Mai, um 
19 Uhr wird vom jungen, aber bereits sehr 
erfolgreichen Gastorganisten Julian Beut-
miller (Freiburg) gestaltet werden. Zu Gehör 
gebracht wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken von Bach, Guilmant und 
Reger.
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Am 15. Mai wird in der Herz Jesu-Kirche um 
15 Uhr ein Kinder-Orgelkonzert unter dem 
Thema „Der Froschkönig - ein musikalisches 
Mitmach-Märchen für Jung und Alt“ statt-
finden (Eintritt frei). Unter Normalbedin-
gungen würde dieses Konzert auf der Empore 
stattfinden und die kleinen BesucherInnen 
hätten die Möglichkeit, sich nach dem Kon-
zert die Orgel von innen anzuschauen. Auf-
grund der pandemischen Lage ist dies aktu-
ell noch nicht möglich.
Mit Johann Vexo (Paris/Nancy) wird am 22. 
Mai um 19 Uhr ein weiterer international 
renommierter Künstler in Ettlingen auftre-
ten. Sein Programm enthält Werke von Wi-
dor, Bach, Duruflé, Messiaen und Franck.
Das Abschlusskonzert am 29. Mai um 19 
Uhr in der Herz Jesu-Kirche wird vom Ett-
linger Organisten Markus Bieringer gestaltet 
werden. An der großen Matz&Luge-Orgel er-
klingen Werke von Bach, Duruflé, Dupré und 
Franck.
Karten sind zu 12 € (Orgelkonzerte außer 
Kinder-Orgelkonzert) im Vorverkauf bei 
der Stadtinformation oder an der Abend-
kasse erhältlich.

Plakat: Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

KjG St. Martin
Gruppenstunde
Wir freuen uns, dass ab dem 12. Mai immer 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr die Gruppen-
stunde stattfinden kann, Treffpunkt ist das 
Pfarrhaus von St Martin (Kirchenplatz 13, 
Ettlingen). 
Willkommen sind alle, die Lust drauf haben.

Bildungswerk Herz-Jesu

Bildungswerk Ettlingen
Herzlich laden wir zu folgenden Veranstal-
tungen ein:
Donnerstag, 12. Mai 
Der Weg des Buches vom Manuskript zur 
Leserin, zum Leser.
Die Referentin Monika Hirsch gibt einen 
spannenden Einblick in den Alltag einer 
Inhaberin-geführten Buchhandlung in einer 

Zeit vielschichtiger Veränderungen auf dem 
(Buch)Markt und im Lese- und Medienver-
halten nicht nur von Jugendlichen.
Dienstag, 17. Mai 
Im Wonne- und Marienmonat Mai widmet 
sich der Referent Prof. Dr. Bernd Feininger 
unter einer besonderen Perspektive der Ma-
ria, der jungen Frau in Israel zur Zeit Jesu.
• Ort und Zeit
• Gemeindezentrum Herz Jesu, Augustin 

Kast-Straße, Ettlingen; Beginn: 10.00 Uhr
• Informationen
• Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499; 

gundula-benoit@gmx.del

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Wort-Gottes-Feier 

Ist unsere Kirche noch zu retten?
… so fragt man sich angesichts tausender 
Kirchenaustritte, Skandalen in und um die 
Kirche (aber auch darüber hinaus), nicht 
nur wegen Corona leer bleibender Kirchen, 
schrecklichen kriegerischen Auseinander-
setzungen in aller Welt und gerade jetzt vor 
unserer Haustür, mitten in Europa, in der 
Ukraine. Dinge, die uns vielleicht an unse-
rem Gott zweifeln und die Institution Kir-
che, angesichts eines für viele nur spärlich 
erkennbaren Reformwillens, möglicherweise 
in Frage stellen lassen.
Ist unsere Kirche noch zu retten?

 
 Foto: Wolfgang Espe

Wir meinen „JA“. Es 
liegt auch an uns al-
len, mit Mut andere 
Wege zu gehen, Tole-
ranz nicht nur zuzu-
lassen, sondern auch 
vorzuleben.
In diesem Sinne 
möchten wir ab 8. 

Mai regelmäßig einmal im Monat sonntags 
um 11 Uhr in St. Dionysius/Ettlingenweier 
das Angebot um eine Wortgottesfeier unter 
der Leitung unserer Pastoralreferentin Mar-
tina Berghäuser erweitern. Wir möchten ein 
Angebot mit neuen Texten und Liedern, mit 
konkretem Bezug zu aktuellen Themen, mit 
viel Freude machen. Musikalisch wird uns, 
soweit terminlich möglich, der EBO-Chor 
unter der Leitung von Margit Binder in un-
terschiedlicher Weise unterstützen – gleich 
zum Auftakt am 8.5..
Weitere Termine 10. Juli und der 7. August. 
Mittelfristig (ab Ende Sommerferien) soll es 
dann regelmäßig jeder zweite Sonntag im 
Monat werden.

Friedensgebete in Spessart
…verweilen 
…beten
…ein Licht anzünden
…sich mit anderen verbunden wissen
…natürlich in allen unseren Kirchen, in be-
sonderer Weise aber in Spessart.
In unserer Kirche in Spessart haben wir ei-
nen Ort für Sie gestaltet, der in besonderer 
Weise zum Gebet um den Frieden in der ge-
genwärtigen Situation einladen soll.

Es soll ein Ort der Begegnung mit Gott und 
miteinander sein und ein Ort, an den jede*r 
kommen kann, wann und so oft er/sie es 
mag. Die Kirche ist jeden Tag geöffnet.
Wir beginnen wieder mit unseren Friedens-
gebeten in Spessart:
Freitags, 6. + 20. Mai, 3. + 17. Juni jeweils 
17:30 Uhr 
Einladung an alle innerhalb und außerhalb 
unserer Seelsorgeeinheit!
(Bei Fragen melden Sie sich bitte bei 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser: 
07243/938816) 

Luthergemeinde

Festlicher Gottesdienst  
zur Konfirmation
Am Sonntag, 8. Mai, findet der Festgottes-
dienst zur Konfirmation um 10:30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in Ettlingen-West statt. 
Aufgrund der anhaltenden Coronalage, der 
einzuhaltenden Abstände zwischen den ein-
zelnen Festgesellschaften und der großen 
Anzahl von Konfirmandinnen und Konfir-
manden, bitten wir um Verständnis, dass es 
sich um keinen öffentlichen Gottesdienst 
handelt. Die vorhandenen Plätze werden 
dringend für die Gäste der einzelnen Konfir-
mandenfamilien benötigt.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis an die-
ser Stelle.

Paulusgemeinde

Feierabendkreis
Der Feierabendkreis der Paulusgemeinde 
lädt am 10. Mai, um 20 Uhr zu einem vogel-
kundlichen Abendspaziergang “Was singt 
denn da? Was fliegt denn da?” mit Dr. Hel-
mut Barié ein. Treffpunkt ist am Eingang des 
Friedhofs Ettlingen. 

Johannesgemeinde

Pilgertag in der Pfalz für Männer
Pilgern bedeutet: “in die Fremde gehen”. 
Immer wieder haben sich Christen ganz be-
wusst auf den Weg in die Fremde gemacht, 
um sich selbst, einander und Gott neu zu 
begegnen.
Mit geistlichen Impulsen und guter Gemein-
schaft werden wir einige Kilomenter pilgern, 
bevor wir gegen 16 Uhr dann bei einem Win-
zer einkehren. Für den Weg lohnt es sich, 
Proviant mitzunehmen.
Samstag, 7. Mai, Treffpunkt 10 Uhr an der 
Johanneskirche, Rückkehr gegen 19 Uhr
Für die Anmeldung: johannespfarrei.church-
events.de oder 07243 12275, bei Fragen: 
johannespfarrei@t-online.de
Friedensgebet in der Johanneskirche im-
mer montags 18 Uhr (ca. 20 Minuten)
Seniorenkreis
Dienstag, 10. Mai, 14.30 Uhr "Der Ettlinger 
Stadtwald im Kurzporträt und Ausblick in 
Zeiten des Klimawandels" Präsentation und 
Austausch mit Nico Jakob, Förster im Ettlin-
ger Stadtwald
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Freie evangelische Gemeinde

„Was tun wenn mein Kind nicht 
schläft?“ Eltern Café am 13. Mai
Ein- und Durchschlafprobleme beim Kind, 
wer kennt dies nicht. Was braucht denn 
eigentlich ein Kind, um gut schlafen zu 
können? Diesen und weiteren Fragen zum 
Thema Schlaf wird Frau Huster, Frühe Hilfe 
Landratsamt Karlsruhe, uns beantworten. In 
einer offenen Fragerunde können auch per-
sönliche Schlafschwierigkeiten angeschaut 
werden.
Herzlich willkommen sind Eltern mit Kindern 
zwischen 0-3 Jahre. Die Eltern dürfen sich 
auf eine gesellige Runde, mit Kaffee und in-
spirierenden Austausch freuen. Auf die Kin-
der warten viele tolle Spielmöglichkeiten.

Eltern Café freitags 10 bis 11:30 Uhr, im 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89

Veranstaltungen /  
Termine

Ausstellungen:
Bis Sonntag, 15. Mai, Mi – So, 13 – 18 Uhr

Ausstellung- It´s Tea Time
Eintrittspreis: 3 € | 2 € (erm.)
Museum Infos s.u.
Bis Sonntag, 29. Mai, Mi – So, 13 – 18 Uhr

Ausstellung: Die Vergangenheit der Zu-
kunft Eintrittspreis: 3 € | 2  € (erm.)
Informationen: Tel. 07243 101-273
Museum Ettlingen (im Schloss)

Veranstaltungen:
Sonntag, 8. Mai, 
15 Uhr Meister Eder und sein Pumuckl Die 
Schaubude, Kindertheater im Hinterhof, 
Ufgaustr. 8, in Oberweier Tickets unter kar-
ten@die-schaubude.de

19 Uhr Ettlinger Orgelfrühling – Julian 
Beutmiller Eintrittspreise: VVK: 12,00 € 
Karten erhalten Sie bei der Stadtinformation 
Tel: 07243 / 101-333 oder an der Abendkas-
se. Katholische Seelsorgeeinheit Ettlingen
Herz-Jesu Kirche

Wanderungen:
Samstag, 7.Mai, 
10:30 – 16 Uhr Schwarzwaldverein Ettlin-
gen e.v. – Exkursion zu den Klosterdör-
fern im Albtal Treffpunkt: Ettlingen Stadt-
bahnhof 10:33 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden / 10 km / 150 hm
Erforderlich: Regiokarte bzw. Seniorenkarte
Wanderführer/In: Manfred Hennhöfer

“Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlin-
gen, Selbsthilfegruppe für MS-Betroffene 
und ihre Angehörigen. Über unsere Kontakt-
gruppenleiterin Daniela Adomeit erfahren 
Sie mehr über unsere Angebote vor Ort und 
darüber hinaus rund um das Thema MS oder 
schauen Sie unter www.karlsbad.amsel.de  
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café Viel-
falt“ Sprechstunde jeden ersten Dienstag im 
Monat (außer in den Schulferien) von 16 bis 
18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, Infos unter 
07243/523736. www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis “Demenzfreundliches Ett-
lingen“: Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik „Familie“

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen je-
den 2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information 
und Anmeldung 07243 20226 (Maria-Luise 
Wipfler)

Treffen der Anonymen Alkoholiker, don-
nerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemeinde, 
Schlesierstraße 3, Kontakt täglich 7 bis 23 
Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, Rohra-
ckerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 – 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut,
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

EL-dro-ST e.V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glückspiellsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 31 34 521, www.eldrost.de

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Rheumaliga Baden-Württemberg,  
Arge Ettlingen
Beratung und Einteilung in die Gymnas-
tikgruppen
Renate Beck, Tel. 07224/99 4 38 38
Funktionstraining Trockengymnastik
Marion Zimmermann
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping-Str. 45,
montags: Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr, Gruppe 2, 
18:15 bis 19:15 Uhr.

In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1, dienstags: 8:45 bis 9:45 Uhr.
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8 10:30 
bis 11:30 Uhr.

Andrea Steppacher
In Ettlingen: Karl-Still-Haus der AWO, Im
Ferning 8, dienstags: Gruppe 1, 16:45 bis 
17:45 Uhr, Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 
3, 19:05 bis 20:05 Uhr.
Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1
mittwochs: 8:30 bis 9:30 Uhr.

Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8
mittwochs: Gruppe 1, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 
2, 19:15 bis 20:15 Uhr.

Barbara Schmidt
In Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im 
Kloster 10
mittwochs 17:30 bis 18.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Andrea Leikeim
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.14,
Ettlingen, dienstags: Gruppe 1, 9:15 bis 
9:45 Uhr, Gruppe 2, 9:50 bis 10:20 Uhr,
Gruppe 3, 10:25 bis 10:55 Uhr.

Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, Wald-
bronn, Tel. 07243/ 56 57-0
Siebentäler Therme, Bad Herrenalb, Schwei-
zerwiese, Bad/Kasse, Tel. 07083/ 92 5 90
Rotherma Thermalmineralbad, Bad Roten-
fels, Badstr. 9, Bad/Kasse, Tel. 07225/ 97 
88 0. 

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union - Tagesfahrt in den Mai
Tagesfahrt in den Mai, am Mittwoch, 18. 
Mai, Abfahrt 8.00 Uhr Parkplatz Freibad, 
8.15 Uhr ab Stadtbahnhof, 
nach Darmstadt und Bensheim /Bergstraße. 
Bus-Rundfahrt mit fachkundiger Erklärung 
von div. Sehenswürdigkeiten. 
Mittagessen in Darmstadt, Weiterfahrt zum 
Kaffee nach Bensheim /Dorfmühle "Auer-
bach".
Die Plätze sind begrenzt, Details und bitte 
anmelden bis spätestens 14. Mai bei Gerhard 
Malzkorn, Telef. 93332, dort auch Infos über 
Fahrtpreis und Bezahlmöglichkeit. 

Bündnis 90 / Grüne

Mahnwache für Frieden
Am 8.5. ab 18 Uhr findet vor dem Rathaus 
auf dem Marktplatz eine Mahnwache für 
Frieden in der Ukraine und in der Welt statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.


